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Einladung zur Gemeinderats-
sitzung 
Am Dienstag, 19. Juni 2018 findet im Sit-
zungssaal des Rathauses eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung statt. 

Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr 

Tagesordnung 

öffentlich

1. Bürgerfragestunde

2. Einrichtung eines Mittagspausenan-
gebots für die Realschule

 - Projektvorstellung durch den Kreis-
   jugendring

3. Baulandentwicklung „Hofackerweg“
 - Grundsatzbeschluss

4. Umbau des Kindergartens Kelter-
platz

 - Auftragsvergabe

5. Städtische Kindergärten
 - Festsetzung des Beitrags für die
    Ganztageskrippe

6. Behandlung von Bauanträgen
 6.1. Nutzungsänderung des Fabri-
  kationsgebäude in eine Schrei-
  nerei Produktion mit Büro, auf 
  Flst. Nr. 4040/1, 
  Daimlerstraße 10
 6.2. Erneuerung eines bestehenden 
  (Kalt-)Wintergartens durch 
  einen wärmegedämmten Win-
  tergarten, auf Flst. Nr. 2828/17,
  Fr.-Silcher-Straße 57
 6.3. Errichtung eines Mehrfamilien-
  haus mit Tiefgarage, auf Flst. Nr. 
  4/3, Kohlberger Straße 9
 6.4. Neubau eines Balkons, Vor
  dachs und eines Wintergartens, 
  auf Flst. Nr. 750/1, 
  Dettinger Straße 41

7. Verschiedenes und Bekanntgaben

Die Bevölkerung ist freundlich eingela-
den. 

Fundsachen 
Beim Bürgermeisteramt wurden folgende 
Fundsachen abgegeben:

• ein Mountainbike
• zwei Kosmetikartikel

Die Fundsachen können von den Eigen-
tümern auf dem Rathaus,Zimmer 5 ab-
geholt werden.

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 21. Juni feiert 
Frau Elly Leinweber ihren 
90. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Nächste Übung für Gruppen 3 + 4 
Sa. 16.06.2018 - 18:00 Uhr
Thema: Grundlagen
Übungsleiter: J. Hojdar 

Einsatz Nr.: 10 / 2018 
Donnerstag, 07.06.2018 - 22:38 Uhr
Überlandhilfe nach Altbach
Bei den vielen Überschwemmungen im 
Landkreis Esslingen wurden wir von der 
Leitstelle zu einer Transportfahrt mit un-
serem Gerätewagen-Transport (GW-T) 
alarmiert. Wir fanden uns am alten Mu-
nitionsdepot in Beuren ein, wo wir mit 6 
Paletten Sandsäcken beladen wurden. 
Im Rahmen der Überlandhilfe fuhren wir 
nach Altbach und verteilten diese nach 
Angabe des Einsatzleiters des THW an 
der Einsatzstelle. 
Einsatzende: 01:55 Uhr 

Erwachsenenbildung der Evange-
lischen und Katholischen Kirchenge-
meinden –Droht ein stummer Früh-
ling? Warum Insekten sterben 
Viele wissenschaftliche Messungen zei-
gen, dass teilweise ein drastischer Rück-
gang der verschiedensten Insektengrup-
pen stattfindet. Die Ursachen sind kom-
plex und die Auswirkungen dramatisch. 
Sie umfassen den Verlust wichtiger Funk-
tionen wie z.B. Bestäubung und Schäd-
lingskontrolle, aber auch Wegfall der 
Nahrungsgrundlage für Vögel.  
Zu diesen Ausführungen von Referentin 
Christine Fabricius vom Naturschutz-
bund wird für kommenden Dienstag, 
dem 19. Juni, ab 20 Uhr in das Evan-
gelische Gemeindehaus herzlich einge-
laden. 

Trauer-Café im Bürgertreff 
Das Trauercafé bietet trauernden Men-
schen die Möglichkeit der Begegnung mit 

anderen Betroffenen. Im Austausch und 
Gespräch kann sich gegenseitiges Ver-
ständnis entwickeln und Unterstützung in 
einer schwierigen Zeit bieten. Es handelt 
sich um keine geschlossene Gruppe. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Nächster Termin: Samstag, 16. Juni 
2018 von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Treffpunkt: “Café Regenbogen, Markt-
straße 7, Nürtingen (Eingang seitlich) 
Kontakt: AG Hospiz, 
Hechinger Strasse 12, 72622 Nürtingen 
Telefon (07022) 93 277-30 
(Iris Rischmüller / Karen Renftle) 
E-Mail: info@ag-hospiz-nuertingen.de 

Geöffnete Samstage im Juni: 16. und 
30.06.2018 

Neue Bücher: 
Jerry Kennet: 
Die Grünbarts: Zusammen klebt man 
besser als allein 
Ein Hamster dreht am Rad 
Wir feiern die Katastrophen, wie sie kom-
men 
Die drei ??? Kids:
Die Laser-Falle 
Aufbruch ins All 
Tatort Trampolin 
Sandra Bienek: 
Lässige Rucksäcke einfach selbst genäht 
Franziska Fulvio: 
Hosen nähen, schön, leicht, schnell 
Vikas Khanna:
Mocktails: 
Alkoholfreie Cocktails 
S. und T. Wett:
Das Marmeladen-Kochbuch 
Michael Mayer:
Die besten Kuchenteige 

Direkt an Ihre Haustür.
Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.
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Apotheken-Notdienst 

Samstag, 16. Juni 2018
Baum-Apotheke Nürtingen, 
Nürtingen (Zizishausen) 
Oberensinger Str. 14
Linden-Apotheke Pfullingen,
Pfullingen, Schloßstr. 1

Sonntag, 17. Juni 2018
Schneider Apotheke Mache, 
Kirchheim unter Teck, 
Marktstr. 29
Bahnhof-Apotheke Reutlingen,
Reutlingen (Innenstadt), 
Kaiserstr. 11

Wir übernehmen für die Angaben 
keine Haftung.
Aktuelle Auskunftsquelle unter:
Landesapothekenkammer Baden-
Württemberg - Notdienstportal -
Notdienstkreis - Kirchheim-Nürtin-
gen-Plochingen

Augenärztlicher Notfalldienst  
Ab dem 1. Juli wird der Auge-
närztliche Notfalldienst  in den 
Landkreisen Stuttgart, Esslingen, 
Böblingen, Rems-Murr neu struk-
turiert: 
Patienten wenden sich an die zen-
trale Augenärztliche Notfallpraxis 
am Katharinenhospital in der Au-
genklinik, Kriegsbergstraße 60, 
Haus K, 70174 Stuttgart. 
Die Notfallpraxis hat geöffnet von 
Freitag 16 – 22 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen 
von 9 – 22 Uhr. Zu den übrigen 
Zeiten im Notfalldienst ist die Not-
aufnahme der Augenklinik zustän-
dig. 
Sie erreichen den Augenärztlichen 
Bereitschaftsdienst unter 0180 6 
071122. 

Waren- und Hilfe-Börse
- Jetzt auch online:

Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 
Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 
Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 
 

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, den 16. Juni 2018 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 aufge-
stellt sein. 
Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jungpflan-
zen 
Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Familie Kolb- Neuffen
Eigene Kirschen

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen 
Kuchen, Marmelade und Socken

Henzler-Früchte - Rammerthof 
Nürtingen 
Spargel, Erdbeeren, Himbeeren, Süß-
kirschen und sonst. Beeren, Kartoffeln 
und Äpfel 

Kommen Sie vorbei und besuchen Sie 
unseren Wochenmarkt. 

Die Marktbeschicker freuen sich auf Sie. 

Impressum: 
Amtsblatt der Stadt Neuffen. 
Herausgeber: Stadtverwaltung Neuffen, 
Hauptstraße 19, Telefon 07025/10 60, 
Telefax 07025/106 293, E-Mail:stadt@
neuffen.de.
Verantwortlich für den Inhalt (ohne Anzei-
gen und Beilagen): Bürgermeister Matthi-
as Bäcker oder seine Vertreter im Amt. 
Verantwortlich für den übrigen Teil und 
Verlag: Neue Anzeigen-und Kommunal-
blatt GmbH & Co. KG, Römerstraße 19, 
72555 Metzingen. 
Geschäftsführer: Stefan Schaumburg, 
Homepage: www.nak-verlag.de, 
E-Mail: nak.anzeigen@swp.de, 
Druck: Druckzentrum NAK Verlag. 
Gutenbergstraße 1, 
72525 Münsingen. 
Erscheinungsweise: Wöchentlich frei-
tags, 
Redaktionsschluss: Dienstag, 23.30 Uhr. 
Bürger, die einmal kein Mitteilungsblatt 
erhalten haben, können sich zu den üb-
lichen Öffnungszeiten ein Exemplar im 
Rathaus oder bei den Ortsverwaltung 
abholen. Zuständig für Reklamationen 
bei Nichterhalt des Neuffener Anzeigers 
ist der Vertrieb. Telefon 07123/3688-639, 
E-Mail: nak.aboservice@swp.de
Telefon Anzeigen: 07123/3688-630, 
Fax. 07123/3688-222, 
E-Mail: nak.anzeigen@swp.de, 
Telefon Redaktion: 07123/3688-511, 
E-Mail: nak.redaktion@swp.de

Wir erreichen 
bis zu  
85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20  
attraktiven Gemeinden 
und Städten.
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Geschäftsstelle: Frickenhäuser Str. 3, 
72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 
Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 

Kultivierung statt Wachstum - Ein-
sichten zum guten Leben (11205) 
Vortrag 
Prof. Dr. Harald Welzer 
In Kooperation mit dem Forum zukunfts-
fähige Stadt – Nürtingen 
Karten sind im Vorverkauf um 10 € in der 
Geschäftsstelle
der vhs erhältlich. 
Donnerstag, 28.06.18, 19:00 Uhr 
Nürtingen, Stadthalle K3N, Kleiner Saal 
Gebühr: 12,00 € (Abendkasse) 
Ohne Anmeldung 

"We are all waves to the same sea" 
(21105) 
Autorenlesung mit Arnold Stadler 
Vorverkaufsstelle ist das Stadtbüro der 
Nürtinger Zeitung: Am Obertor 15 
E-Mail: stadtbuero@ntz.de 
Telefon: 07022 / 9464 - 151 
Karten auch direkt in der Sammlung 
Domnick - telefonisch unter 07022 51414 
oder per Mail stiftung@domnick.de 
Sonntag, 01.07.18, 11:00-12:30 Uhr 
Nürtingen, Treffpunkt: Sammlung Dom-
nick, Oberensinger Höhe 
Gebühr: 10,00 € (vor Ort) 
Ohne Anmeldung 

Die basische Ernährung - Vortrag mit 
Kostproben (30414) 
Vortrag mit Anmeldung 
Ilona Timmermann 
Freitag, 29.06.18, 19:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 201 
Gebühr: 15,40 € (inkl. 7 € Lebensmit-
telkosten) 

Koch-Sprachkurs: Leckeres aus Sizi-
lien (44002) 
für Anfänger(innen) und Fortgeschrittene 
Antonella Sgroi 
Freitag, 29.06.18, 17:45-21:45 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Küche 
Gebühr: 27,70 € (inkl. Lebensmittelko-
sten) 

ScienceLab Forscherkurs-Eine Welt 
voller Überraschungen: Wasser (63107) 
für Kinder von 5-7 Jahren 
Shengli Zeng 
Samstag, 30.06.18, 10:00-12:15 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 202 
Gebühr: 15,50 € (inkl. 5 € Materialkosten) 

ScienceLab Forscherkurs-Spannende 
Experimente: Geheime Botschaften 
(63108) 
für Kinder von 7-10 Jahren 
Shengli Zeng 
Samstag, 30.06.18, 13:30-15:45 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 202 
Gebühr: 17,50 € (inkl. 7 € Materialkosten) 

Bei optimalen Wetterverhältnissen 
konnte letzten Samstag unser Som-
merfest stattfinden.

Am Schelmenwasen haben wir uns ge-
troffen und der Elternbeirat, sowie andere 
Papas haben beim Aufbau der Tische 
und Bänke geholfen. Gegen zehn Uhr 
hatte schon das Grillfeuer gebrannt. Eine 
unserer Familien hatte zusätzlich einen 
Grill bereitgestellt. Somit konnte an zwei 
Stellen Würstchen und Steaks aufgelegt 
werden.
Davor gab es aber für die Kinder noch vier 
Stationen zu durchlaufen. Diese waren 
u. A. Sackhüpfen, über die Holzbalken 
balancieren, Dreibeinlauf über Bank und 
Purzelbaum, sowie aus Naturmaterialien 
ein Mandala legen. Nach jeder Aktion 
konnten sich die Kinder einen Stempel 
abholen und am Schluss gab es eine 
süße Überraschung.
Stärken konnte man - frau sich dann 
am Salatbüffet und dem mitgebrachten 
Grillgut.

Sehr schnell verging die Zeit beim Essen 
und bei netten Gesprächen. Letztendlich 
mussten wir aber für die Grundschule 
Platz machen. Außerdem waren unsere 
jüngere Kinder ziemlich müde. Sie hatten 
sich eine Pause daheim verdient.
Bedanken möchte ich mich beim El-
ternbeirat für die tolle Organisation von 
Getränken etc., bei den restlichen Hel-
fern und Herrn Pfänder, der die tolle Idee 
hatte, den vorhandenen Grill auszuräu-
men. Natürlich für die leckeren Salat- und 
Kuchenspenden und das mitgebrachte 
Holz.

Alles in allem war es ein gelungenes Fest 
- echt toll.
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Wir sagen Dankeschön!!!!! 
Über die Spende vom Kinderkleiderbasar 
haben wir uns sehr gefreut. Mit dem Geld 
konnten wir uns einen neuen Kriechtun-
nel und Sandbagger kaufen. Die Bagger 
sind bei dem tollen Sommerwetter täglich 
im Einsatz. 

20 kg Linsen hat uns Herr Rigas Manya 
vom Schützenhaus gespendet. Da haben 
wir doch gleich unsere heißbegehrte Lin-
senecke wieder eröffnet. Beim Wühlen 
in den Linsen, Beobachten wie sie durch 
einen Trichter in die Flasche rieseln, findet 
so manches Kind zu einem entspannten 
Ruhepunkt. Auch in diesem Jahr haben 
die Kinder unser Hochbeet bepflanzt. Bei 
einer kleinen Kinderkonferenz haben wir 
darüber abgestimmt, welche Pflanzen 
bei uns wachsen und gedeihen sollen. 
Am begehrtesten waren Tomate, Kür-
bis, Gurke und Karotte. Allem voran sind 
unsere Kürbispflanzen schon richtig toll 
gewachsen. Da freuen wir uns doch jetzt 
schon darauf gemeinsam eine leckere 
Kürbissuppe zu kochen. 

Mail unter foerderverein-ghsn@gmx.de. 
Auch in diesem Jahr gibt es gemäß Tra-
dition wieder kalte Getränke, Brezeln und 
für die Erwachsenen Kaffee sowie lecke-
res Popcorn für Groß und Klein! 
Wir wünschen Euch viel Spaß und Erfolg 
beim Verkauf sowie natürlich auch beim 
Einkaufen an den anderen Ständen. 
Förderverein Grund- und Hauptschule 
Neuffen e.V. 

Spielsachenflohmarkt 2018 
Hallo Kinder, 
wollt Ihr gut erhaltene Spiele, 
Lego, Playmobil, Fahrzeuge, 

Puzzles, Bücher und vieles mehr ver-
kaufen? Dann sucht schnell Eure Sachen 
zusammen: Am Samstag, den 7. Juli 
2018 könnt Ihr einen kostenlosen Stand 
im Schulhof der Neuffener Grundschu-
le (bei schlechtem Wetter im Schulhaus) 
aufstellen und dort Eure Schätze von 10 
bis 12 Uhr zum Verkauf anbieten. Der Auf-
bau findet ab 9.30 Uhr statt. Für Kinder-
gartenkinder, Schüler, Eltern, Großeltern, 
Paten, Verwandte und Bekannte habt Ihr 
bestimmt das eine oder andere günstige 
Schnäppchen. Anmelden könnt Ihr Euch 
bei Simone Kimmerle Tel. 841306 oder 
Claudia Glück Tel. 8708023 oder per E-

                                                                   
 

 

SPIELSACHEN- 

FLOHMARKT 
 

Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 bis 4 verkaufen 

Spielsachen, Bücher, CDs, Puppen, Fahrzeuge usw. am: 
 

Samstag, 

16. Juni 2018 
Verkauf: 10:00 bis 12:00 Uhr 

Ort: Grundschule am Jusi  

in Kohlberg 
 

 

 
 

Wir freuen uns auf Euren/Ihren Besuch! 

Förderverein
Grundschule Kohlberg

Gemeindebüro: 
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 10 - 12 Uhr 
Pfarramt-Ost: Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: Pfarrerin Anne Rahlen-
beck, Tel. 9128190, 
E-Mail rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 
Vikariat: Vikar Jonathan Schneider, 
Tel. 8706365, 
schneider@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM: Jugendreferentin 
Franziska Goller, Tel. 841489, 
goller@ev-kirche-neuffen.de 

Wochenspruch: 
Der Menschensohn ist gekommen, zu 
suchen und selig zu machen, was ver-
loren ist.                               Lukas 19,10 

GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 17. Juni  
 8.30 Andacht für Kinder beim Hand-

ball, TB-Halle 



Neuffener Anzeiger  7Nr. 24/2018       Freitag, 15. Juni 2018

 Mit Pfr. Seibold und Vikar 
Schneider 

10.00 Gottesdienst 
 Predigt: Pfrin. Rahlenbeck 
 Predigttext: 1.Johannes 1,5-2,6 
 Thema: „Christus ist fehler-

freundlich“ 
 Opfer: Eigene Gemeinde 
11.00 Kinderkirchfest im Bauerloch 
11.00 Kirche im Grünen auf dem Ho-

henneuffen 
Dienstag, 19. Juni 
16.00 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Pfr. Seibold 

TERMINE 
Montag, 18.Juni 
20.00 Sitzung des Kirchengemeinde-

rats 
Dienstag, 19.Juni 
 9.30 CVJM-Gebet 
14.30 Handarbeits-Treff 
15.00 Kinderstunde 
 (4-jähr. bis Ende 1. Klasse) 
17.00 Jungschar Senfkörner für 
 Mädchen und Jungs (Klasse 

2-4) 
17.30  Jungschar Bible Girls 
 (5.-7. Klasse) 
20.00 Vortrag der Erwachsenenbil-

dung (s.u.) 
20.00 Täles-Gebetstreffen im Luther-

zimmer 
Mittwoch, 20. Juni 
 9.00 Gebets- und Gesprächskreis 
14.15 Konfi-Unterricht 1 
16.00 Konfi-Unterricht 2 
19.00 Jugendkreis 
20.00 CHORgrenzenlos 
Donnerstag, 21. Juni 
15.00 offener Flötenkreis 
20.00 Abend mit der Bibel mit Pfr. 

Seibold 
20.00 Posaunenchor 
Freitag, 22. Juni 
17.30 Jungen-Jungschar (Klasse 5-7) 

HINWEISE 
Gottesdienst am Sonntag 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Sonntag, 17. Juni, den Pfarrerin 
Rahlenbeck gestaltet. Zu der Frage, wie 
wir gut leben können, zeigt uns die Bi-
bel einen hohen Anspruch. „Lebt ohne 
Sünde!“, lesen wir da. Dass unser Leben 
im Alltag viel komplizierter ist, wissen 
wir. Unser Predigttext hilft, wie wir mit 
dem Anspruch umgehen können, ohne 
zu verzweifeln.
Im Anschluss sind alle zum Verweilen 
beim Kirchenkaffee eingeladen. 
  
Kirche im Grünen 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst auf 
dem Hohenneuffen am Sonntag, 17. Juni 
um 11 Uhr. Er wird von Pfarrer Scheuer 
und dem Posaunenchor Frickenhausen 
gestaltet. Im Anschluss sind alle zu einer 
Burgführung (ca. 50 min) eingeladen. 
  
Bauerlochfest der Kinderkirche 
Am Sonntag, 17. Juni, feiert die Kin-
derkirche im Täle einen gemeinsamen 
Gottesdienst im Bauerloch unter dem 

Motto „Jesus bringt’s“. Er beginnt um 11 
Uhr. Nach einem einfachen Mittagessen 
können sich die Kinder an verschiedenen 
Spielstationen austoben. Um 15 Uhr sind 
die Eltern eingeladen, zu einem gemein-
samen Abschluss zu kommen. Die Ver-
anstaltung endet um 15.30 Uhr. Der Un-
kostenbeitrag beträgt 3 Euro. Wer noch 
nicht angemeldet ist, darf trotzdem gerne 
kommen und sich am Sonntag bei einer 
Person aus dem Neuffener Team melden. 
  
Tastenhalter gesucht 
Am Montag, 18. Juni wird die Orgel der 
Martinskirche gestimmt und zwar von 
9 bis ca. 17 Uhr. Dafür werden Helfer 
gesucht, die die einzelnen Tasten der 
Orgel drücken. Man braucht dazu keine 
musikalischen Vorkenntnisse. Die Tasten 
werden mit Aufklebern gekennzeichnet. 
Sinnvoll ist ein Einsatz von ca. 1-2 Stun-
den. In der Kirche liegt eine Liste aus, in 
die Sie sich gerne eintragen dürfen. 
  
Droht ein stummer Frühling? Warum 
Insekten sterben 
Herzliche Einladung zum Vortrag der 
Ökumenischen Erwachsenenbildung 
am: Dienstag, 19. Juni um 20 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus. Weitere Informatio-
nen unter Ökumenische Nachrichten. 
Woche der Diakonie 2018 
„Platz da – Raum für Gutes“ lautet das 
diesjährige Motto der Woche der Diako-
nie vom 17. bis 24. Juni. Zwei Worte, die 
je nach Tonlage ganz unterschiedlich wir-
ken können: sehr ungeduldig oder aber 
einladend. Mit dem Untertitel „Raum für 
Gutes“ meinen wir das gute Wohnen und 
Dazugehören für alle Menschen. 
Die Diakonie macht Angebote dafür, dass 
alle Menschen gut zusammenleben. Jun-
ge Familien sollen Wohnraum und An-
schluss finden, ältere Menschen schnel-
len Zugang zu ärztlicher und pflegerischer 
Versorgung und auch Menschen mit Be-
hinderungen sowie Migranten gehören 
mitten hinein. 
Besonders erfreulich ist es, wenn dia-
konische Einrichtungen und Initiativen, 
Kirchengemeinden und andere Akteure 
in der Stadt sich zusammentun und ein 
gutes Miteinander schaffen. Weitere 
Informationen unter: www.diakonie-
wuerttemberg.de/aktionen-spenden/
woche-der-diakonie/ oder www.kreisdi-
akonie-esslingen.de 
Unterstützen Sie unsere diakonischen 
Aktivitäten und Projekte mit Ihrem Gebet, 
Ihrem Engagement und Ihrer Spende. Wir 
danken Ihnen herzlich dafür. Das Opfer 
am Sonntag, 24. Juni ist dafür bestimmt. 
Spendenkonto: 
Kreisdiakonieverband Esslingen 
IBAN: DE48 6115 0020 0048 2237 91 
Verwendungszweck: 
DiakonieWue18/WdD 

Zuständigkeiten der Pfarrämter - 
Unterbrechung im Vikariat 
Vikar Schneider wird die Prüfungen im 
Rahmen der Ausbildung in den nächsten 
Wochen beenden. Alle Vikare sind in der 
Prüfungszeit und anschließend in einer 
Zeit zum Einblick in ein anderes Lebens-
feld außerhalb der Kirchengemeinde nicht 

vor Ort im Dienst. Diese Phase dauert bis 
Ende Oktober. Daher übernimmt Pfarrer 
Seibold in den nächsten Monaten wieder 
regulär die Zuständigkeit für den ganzen 
Bereich von Pfarramt Ost (siehe Plan). 
Vikar Schneider wird in dieser Zeit bei der 
Diakonischen Bezirksstelle in Nürtingen 
tätig sein und Einblicke in die Lebens-
beratung auf verschiedenen Aufgaben-
feldern bekommen. Er wohnt weiterhin 
in Neuffen und wird mit seiner Familie in 
der Gemeinde präsent bleiben. 

VORSCHAU 
Sommerliche Bläsermusik - Nicht nur 
Wassermusik 
Zwischen Steinach und Autmut - da kennt 
man die evangelischen Posaunenchöre 
aus Neuffen und Großbettlingen - und 
dort, an Steinach bzw. Autmut sind sie bei 
ihrem gemeinsamen Konzert am Sams-
tag, 23.06. bzw. am Sonntag 24.06. zu 
hören: jeweils um 18 Uhr, samstags in 
Neuffen im Hof der Grundschule (bei 
schlechtem Wetter in der Martinskirche), 
sonntags in Großbettlingen in der katho-
lischen Heilig-Geist-Kirche. 
Inspiriert von der diesjährigen Jahreslo-
sung "Gott spricht: ich will dem Durstigen 
geben von der Quelle des lebendigen 
Wassers umsonst" erklingt Musik, die 
im näheren oder auch weiteren Sinn mit 
Wasser zu tun hat. Von Händels "Was-
sermusik" über den Hit "Raindrops keep 
falling on my head" bis hin zu Klängen 
aus Smetana "Die Moldau" erklingt ein 
bunter Reigen aus heiteren, aber auch 
besinnlichen Melodien - und auch zum 
Mitsingen wird eingeladen. 
Der Eintritt ist frei, die Chöre erbitten eine 
Spende, in Neuffen für den EJW-Welt-
dienst zur Unterstützung der Posaunen-
arbeit in Eritrea, in Großbettlingen soll die 
Sanierung der Andreaskirche unterstützt 
werden. Herzliche Einladung zu diesen 
beiden Konzerten! (Siehe Seite 3) 
  
Gottesdienst für Kleine Leute Sonn-
tag, 24.Juni, 11 Uhr im Bauerloch (!) 
Wir feiern einen Gottesdienst zum Spü-
ren und Staunen. „Gott geht mit“ ist das 
Thema. 
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Im Anschluss gibt es Gelegenheit zum 
Grillen und Spielen im Rahmen des 
„Offenen Bauerloch“. Grillgut usw. und 
Getränke bitte mitbringen, für Feuer ist 
gesorgt. 

Droht ein stummer Frühling? Warum 
Insekten sterben 

Viele wissenschaftliche Messungen zei-
gen, dass ein Rückgang der Insekten 
stattfindet. Es handelt sich dabei um die 
verschiedensten Insektengruppen und 
um teilweise sehr drastische Bestands-
rückgänge. Die Ursachen sind komplex 
und die Auswirkungen dramatisch: Sie 
umfassen den Verlust wichtiger Funk-
tionen wie die Bestäubung, die Schäd-
lingskontrolle und weitere, aber auch den 
Wegfall der Insekten als Nahrungsgrund-
lage für andere Tierarten wie Vögel.
Zu diesem wichtigen Thema referiert 
am Dienstag, 19. Juni um 20.00 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus Christine Fabri-
cius, Naturschutzreferentin beim BUND. 

Pfarramt Neuffen:
Sekretariat: Angelika Doster
Pfarrer: Dr. Achille Mutombo-Mwana
Öffnungszeit: Montag – Mittwoch und
Freitag von 08:30 – 11:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Tel.: (07025) 2756
Fax: (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 

GOTTESDIENSTE
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus 
Beuren,Klaus v. Flüe Frickenhausen, 
Hl. Geist Großbettlingen   

Samstag, 16. Juni 
17.00 Eucharistiefeier in Fricken-
 hausen 
19:00 Eucharistiefeier in Neuffen
 Memento für die Verstorbenen 

der Familie Vollweiter und 
Familie Simondic und alle die 
niemanden haben 

Sonntag, 17. Juni – 11. Sonntag im 
Jahreskreis 
 8:30 Eucharistiefeier in Beuren 
10:00 Eucharistiefier in Groß-
 bettlingen.
 Mitwirkung des Posaunen-

chores. 
Dienstag, 19. Juni  
18:30 Eucharistiefeier in Beuren 
Mittwoch, 20. Juni 
18:30 Eucharistiefeier in Groß-
 bettlingen 
Donnerstag, 21. Juni 
18:30 Eucharistiefeier in Neuffen 
Freitag, 22. Juni  
18:30 Eucharistiefeier in Fricken-
 hausen 
Samstag, 23. Juni 
17.00 Eucharistiefeier in Neuffen 
19:00 Eucharistiefeier in Groß-
 bettlingen 

Sonntag, 24. Juni – Geburt des  
hl. Johannes des Täufers 
 8:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Vertretung) 
 9:00 Ökumenischer Gottesdienst zur 

Eröffnung des Brotmarktes in 
Beuren 

MITTEILUNGEN UND VERANSTAL-
TUNGEN 
Rückblick Ausflug Freiburg 
Am Freitag vergangener Woche startete 
unsere Reisegruppe bei herrlichem Wet-
ter nach Freiburg. 
Wie gewohnt gab es auf halber Stre-
cke ein Brezelfrühstück. Pünktlich zum 
Mittagessen traf man dann im Hotel am 
Rande von Freiburg ein. Nach dem Mitta-
gessen und einer kurzen Pause machten 
wir uns auf in das Zentrum von Freiburg. 
Wir fuhren auf den Schlossberg - hoch 
oben konnte man die herrliche Aussicht 

über ganz Freiburg bei einer Tasse Kaf-
fee genießen. Danach wurde die Stadt 
erkundet. Abends im Hotel nach einem 
wunderbaren Buffet konnten alle den Tag 
bei Gesprächen und Unterhaltungspro-
gramm ausklingen lassen. Am nächsten 
Tag machten wir uns auf zu einer Schiff-
fahrt nach Breisach. Bei leckerem Spar-
gelessen konnte man die Fahrt auf dem 
Rhein genießen. Den Nachmittag ver-
brachten wir dann in Freiburg’s Zentrum. 
Auch an diesem Abend war wieder Ei-
niges geboten. Leckeres Essen, schöne 
Gespräche und tolles Unterhaltungspro-
gramm. Am Sonntag ging es dann nach 
Staufen. Nach einer kurzen Andacht in 
der Martinskirche hatte man Zeit, Staufen 
zu besichtigen. Gegen 15 Uhr machten 
wir uns dann auf dem Heimweg. 
Rundum war es ein sehr schöner Ausflug, 
alle waren zufrieden und man machte 
auf der Heimfahrt schon Pläne für den 
1-Tagesauflug im September und den 
3-Tagesausflug im Juni nächstes Jahr. 

Abfahrt zu den Passionsspielen 
Die Abfahrt für die angemeldeten Teilneh-
mer zu den Passionsspielen in Sömmers-
dorf ist am Sonntag 24. Juni um 6:30 Uhr 
an der St. Michaels- Kirche in Neuffen. 
Ministunde in Neuffen 
Ministunde: jeden Freitag um 18 Uhr (au-
ßer in den Ferien), 
Kontakt: Alexandra Galka
Tel.: 07025/1360897 
Taizè-Andachten 
in der Unterkirche Großbettlingen 
Die Katholische Kirchengemeinde Fri-
ckenhausen/Großbettlingen lädt Sie 
herzlich zu den Taizé-Andachten in die 
Unterkirche der Kath. Kirche Großbett-
lingen ein. 
Donnerstag, 5. Juli 2018 
In kurzen, sich wiederholenden Gesän-
gen wir d eine Atmosphäre geschaffen, 
in der man zur Ruhe kommen und be-
ten kann. Viele brennende Kerzen, kurze 
Texte Stillephasen und die meditativen 
Taizè-Gesänge prägen diese Andacht, 
der die Besucher über allen Konfessi-
onen hinweg verbindet. Der Weg zur Un-
terkirche ist rechts neben dem Aufgang 
zur Sakristei. Beginn jeweils 20:00 Uhr. 
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Ökumenische Erwachsenenbildung 
Droht ein stummer Frühling? 
Warum Insekten sterben 
Termin: Dienstag, 19. Juni 2018, 
20.00 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindehaus 
Neuffen
Referentin: Christine Fabricius, 
Naturschutzreferentin BUND
Eine Veranstaltung der evangelischen 
und katholischen Kirchengemeinden 
Neuffen 
Nähere Informationen entnehmen sie bit-
te den ökumenischen Mitteilungen! 

Freitag, 15.6. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 
Sonntag, 17.6. 
10.00 Gottesdienst mit Roland 
 Rebmann 
 Kinderprogramm in mehreren 

Altersgruppen 
Montag, 18.6. 
15.00 Seniorentreff mit Annerose 

und Roland Rebmann 
Dienstag, 19.6. 
20.00 Hauskreis in Neuffen und 
 Nürtingen 

Donnerstag, 21.6. 
15.00 -
16.00 Kinderstunde unterm Schirm 

mit Renate Eißler 
16.00 Hauskreis in Neuffen 
20.00 Hauskreis in Neuffen 

Freitag, 22.6. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 
Sonntag, 24.6.  
10.00 Gottesdienst mit Sven 
 Trabandt 
 Kinderprogramm in mehreren 

Altersgruppen 
Hinweise 
Im Seniorentreff  am 18.6. werden Ro-
land und Annerose Rebmann unsere Gä-
ste sein. Ein echter Dauerbrenner im Le-
ben eines jeden von uns wird das Thema 
sein: "Böses mit Gutem vergelten. Wie 
soll denn das bitte gehen?" Es ergeht 
eine freundliche Einladung zu einem auf-
rüttelnden und fröhlichen Zusammensein 
mit Worten Gottes fürs Leben. 
Wort Gottes für diese Woche: 
Die Gemeinde Jesu, ursprünglich eine 
jüdische vom Charakter her, veränderte 
sich zusehends in eine multi-ethnische 
und christliche Gemeinde. Nicht uner-
wartet traten in dieser multi-kulti-Ge-
meinde erhebliche Spannungen auf, die 
eine große Herausforderung für die Leiter 
darstellte. Der Gründer und Herr der Ge-
meinde schenkte eine Lösung durch eine 
Gemeindeversammlung mit folgendem 
Ergebnis: 
 „Alle waren mit dem Vorschlag einver-
standen. ...“ und „Die Botschaft Gottes 

aber breitete sich auch weiterhin aus. 
Die Zahl der Christen in Jerusalem 
stieg von Tag zu Tag. Auch viele Prie-
ster nahmen die Gute Nachricht von 
Jesus an.“ 
  
Neues Testament, Apostelgeschichte, 
Kapitel 6, Vers 5a, 7 (GN-Ü) 
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und 
Mädchen von 2. Klasse 
bis 6. Klasse  
  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 
  
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen?
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de  

17.06.- 24.06.2018 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Der Menschensohn ist gekommen, zu 
suchen und selig zu machen, was ver-
loren ist. 
Lukas 19,10 

Sonntag, 17. Juni - 3. Sonntag nach 
Trinitatis 
Michaelskirche Kappishäusern 
Kein Gottesdienst herzliche Einladung 
zum Landesmissionsfest nach Bad Urach 
in die Amanduskirche um 10 Uhr mit 
Landesbischof Dr. h.c. Frank Otfried July

Stiftskirche Dettingen 
Kein Gottesdienst  herzliche Einladung 
zum Landesmissionsfest nach Bad Urach 
in die Amanduskirche um 10 Uhr mit 
Landesbischof Dr. h.c. Frank Otfried July
Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
Kein Gottesdienst herzliche Einladung 
zum Landesmissionsfest nach Bad Urach 
in die Amanduskirche um 10 Uhr mit 
Landesbischof Dr. h.c. Frank Otfried July

Samstag, 23. Juni 
Michaelskirche 
14.30 Trauung Shadrack Kiprop Milka 

und Sarah Held

Sonntag, 24. Juni 
 9.30 Stiftskirche Gottesdienst mit 

Aussendung von Paul und 
Dorothee Kränzler, Pfarrer 
Harald Grimm und Paul Kränz-
ler 

10.00 Christuskirche Gottesdienst 
mit dem Kindergarten Neu-

bühlsteige in der Schwal-
benstadt mit anschließendem 
Mittagessen, Pfarrer Michl 
Krimmer 

11.00 Michaelskirche Spätgottes-
dienst mit anschließendem 
Mittagessen, 

Kleidersammlung für Bethel 
Am Montag, 18. Juni 2018 findet die all-
jährliche Kleidersammlung für die Bo-
delschwinghschen Anstalten statt. Gut 
erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, 
Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Fe-
derbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe 
bitte Paarweise bündeln), werden gesam-
melt. Nicht in die Kleidersammlung gehö-
ren: Lumpen, stark verschmutzte oder 
stark beschädigte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schuhe, Gum-
mistiefel, Skischuhe. Säcke liegen in 
den Kirchen aus und können in Dettin-
gen im Frickerhaus, Milchgasse 6, im 
Gemeindezentrum Buchhalde und im 
Gemeindehaus Kappishäusern jeweils 
von 14 bis 17 Uhr abgegeben werden. 

„füreinander da sein – 
Verantwortung leben“ 
Das kostenlose Dienstlei-
stungsangebot der Ev. Kir-
chengemeinde richtet sich 
an alle Bürger Dettingens und Kappis-
häuserns, die alters, krisen- oder krank-
heitsbedingt Hilfe suchen und umfasst 
die Bereiche Besuchsdienst, Haushalt, 
Garten, handwerkliches, Fahrdienste, 
Büro/Behörden, Leih-Großeltern, Son-
stiges. 
Suchen Sie Hilfe? Wir sind offen. Fragen 
Sie einfach nach! Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen zu helfen. 
Ansprechpartner montags von 9 bis
11 Uhr: Karin Beck, Tel. 07123/399 133 
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen je-
den Mittwoch zwischen 11.45 und 
13.30 Uhr. Zur besseren Planung erbit-
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ten wir Ihre Anmeldung bei der evan-
gelischen Kirchenpflege (Tel. 92799-3) 
oder im Gemeindebüro (Tel. 92799-50).  
Am 20. Juni erwartet Sie folgendes Ge-
richt: Möhrenpfanne mit Kartoffeln. 
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum. 

Diakoniefestival am 22. Juli 2018 
Am 22. Juli 2018 findet in Dettingen 
das Diakoniefestival mit vielen Ange-
boten rund um den Marktplatz statt. Im 
Zillenhart-Saal befindet sich das Café 
der Evang. Kirchengemeinde.  
Wir freuen uns über alle tatkräftige Un-
terstützung durch viele Kuchenspenden 
und/oder auch durch Mithilfe beim Ver-
kauf von Kaffee und Kuchen. Wenn sich 
viele beteiligen ist es eine gute Sache und 
macht auch Spaß. In der Michaelskirche 
in Kappishäusern, in der Christuskirche 
sowie der Stiftskirche liegen ab dem 03. 
Juni Listen zum Eintragen aus. Oder ein-
fach direkt melden bei  Ruth Buck-Sau-
tter: Tel. 97 29 83, Sabine Trumpp: Tel. 
87 567 oder Gisela Sautter: Tel. 71 451. 
Vielen Dank. 

Kappishäusern 
Freitag, 15. Juni 
17.00 Bubenjungschar für Jungs 
 von 9 – 13 J.

Sonntag, 17. Juni 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis

Montag, 18. Juni 
17.30 Mädchenjungschar 
20.00 Gebetskreis

Mittwoch, 20. Juni 
19.30 Frauenkreis im Gemeinde- und 

CVJM- Haus Dettingen, The-
ma „Mit Paulus unterwegs: 
Griechenland“ Apg. 16-18 mit 
Pfarrer Harald Grimm

Freitag, 22. Juni 
17.00 Bubenjungschar für Jungs 
 von 9 – 13 J.

Sonntag, 24. Juni 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Abwesenheit: 
25.06.- 08.07. Pfarrer Michl Krimmer, 
die Vertretung übernimmt Pfarrer Harald 
Grimm, Tel.: 87 555 

Adressen: Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Die Stelle ist vakant 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 

Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Sprechzeiten im Büro im Lortzingweg 
jederzeit gerne nach Absprache. Termin-
vereinbarung unter 07123-7330. 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 9.00-12.00 Uhr 
Die 8.00 - 16.00 Uhr, Mi 9.00 - 12 Uhr, 
Do 10-14 Uhr, Fr 8.00 - 11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 7.30 - 9.30, 
Do. 14 - 16 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 

Freitag, 15.06.2018 
18:30 Probe Vororchester 
 in Metzingen 
19:30 Probe Bezirksorchester 
 in Metzingen 

Samstag, 16.06.2018 
10:30 Probe MUKI in Metzingen 
13:00 Probe Männerchor Nürtingen 
 und Projektchor Degerloch 
 in Reudern mit anschl. Som-

merfest. 

Sonntag, 17.06.2018 
 9:30 Gottesdienst  
 9:30 Probe Jugendchor und Get-

2together der Nichtsänger und 
JugendbetreuerInnen   

10:00  Jugendgottesdienst 
 mit Evangelist Roland Lutz 
 in Bad Urach, Ostendstr. 36 
15:30 Generalprobe Männerchor 
 in Stuttgart-Vaihingen, 
 Sternecker Str. 3 
18:00 Jubiläumskonzert des Männer-

chores in Stuttgart-Vaihingen, 
Sternecker Str. 3 

Mittwoch, 20.06.2018 
20:00 Gottesdienst  
Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Jungschar Senfkörner im Bauerloch 
am Di 19.6.   
Kommenden Dienstag wollen wir bei 
schönem Wetter mit der Jungschar "Senf-
körner" ins Bauerloch gehen. Wir treffen 
uns direkt um 17:00 draußen an unserer 
Wiese am Waldrand (unterhalb der Neuf-
fener Steige). Daher müssen die Kinder 
von den Eltern nach draußen gebracht 
und um 18:30 auch wieder abgeholt wer-
den - wir bitten darum, Fahrgemeinschaf-
ten zu organisieren! Dort wollen wir eine 
Mini-Fußball-WM veranstalten - ihr könnt 
also sportliche Kleidung mitbringen. 
Bis Dienstag =). 

Jugendfreizeit in Nagold vom 08.06. - 
10.06.2018  
Am vergangenen Freitag war es mal wie-
der so weit: 28 Jungs und Mädels sowie 
einige TrainerInnen der DLRG-Ortsgrup-
pe Neuffen-Beuren machten sich auf den 
Weg zum CVJM-Freizeitheim ins Röten-
bachtal nach Nagold, um dort ein ac-
tionreiches und spaßiges Wochenende 
zu erleben. 
Das Haus bat dafür die besten Voraus-
setzungen. Es gab jede Menge Platz im 
Haus inklusive Tischkicker und Tischten-
nisplatte. Der sehr große Außenbereich 
war mit Bolzplatz und Fußballtoren, einer 
Schaukel sowie einer Grillstelle ausge-
stattet. Auch das Wetter war, bis auf ein 
Gewitter am Samstagnachmittag, eben-
falls auf unserer Seite. 
Nach der Ankunft am Freitag wurden die 
Zimmer aufgeteilt und direkt bezogen. 
Das Kennenlernspiel im Anschluss war 
für Trainer und Kinder eine gute Gelegen-
heit, das Gedächtnis in Schwung zu brin-
gen und alle kennenzulernen. Während-
dessen wurde in der Küche schon das 
Abendessen vorbereitet. Gestärkt durch 
selbstgemachte Pizza und Salat konnte 
nun der Spieleabend beginnen. Das Mot-
to war: Schlag den Trainer! Dabei hatten 
die Kinder in kleinen Spielen die Chance, 
die von ihnen ausgewählten Trainer zu 
besiegen. Der Jengaturm, die Spaghetti, 
die Zahnbürsten, der Toaster... Alle Spiele 
erforderten hohe Konzentration und viel 
Geschicklichkeit. Am Ende des Abends 
mussten sich die Trainer dann leider ge-
schlagen geben. 
Nach einer kurzen Nacht (vor allen Din-
gen für die TrainerInnen...) und einem 
leckeren Frühstück standen am Sams-
tag unterschiedliche Workshops auf dem 
Programm, die von den Kindern gewählt 
werden konnten: Beim Basteln wurden 
Holzklötze bemalt, die Backgruppe be-
reitete leckere Schokokekse zu, die Tanz-
gruppe übte ihre eigenen Tanzschritte ein 

Ist Ihre Hausnummer und Ihr Name 
gut erkennbar ?

Bei der Zustellung von Post kann das entschei-
dend sein für eine ordnungsgemäße Zustellung. 

Dazu gehört auch die Beschriftung der Briefkästen.
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- nur das Baseballturnier und die Wan-
derung mussten auf Grund des Wetters 
ausfallen. Im Haus startete dann spon-
tan eine Tischtennisrunde, es wurde ein 
Massagestudio eröffnet und ein Klavier 
forderte alle Klavierspieler. 
Nach dem Gewitter konnte glücklicher-
weise der Grill angezündet und das 
Abendessen zubereitet werden. Den 
restlichen Abend verbrachten alle ge-
meinsam am Lagerfeuer mit Gitarre und 
viel(stimmigem) Gesang. 
Nach einem ausgedehnten Frühstück 
musste am Sonntag das komplette Haus 
wieder leergeräumt und geputzt wer-
den, sodass alle TeilnehmerInnen gegen 

13 Uhr müde, aber hoffentlich mit vielen 
neuen Eindrücken nach Hause fahren 
konnten. Vielen Dank an dieser Stelle 
an die Eltern, die einen Fahrdienst über-
nommen haben. Und natürlich auch an 
alle TrainerInnen, die zum Gelingen des 
Wochenendes beigetragen haben. 
(LS) 
  
Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Noch freie Plätze für Betreute Reisen 
des DRK nach Bad Brückenau und in 
die Lüneburger Heide  
Der DRK-Kreisverband Nürtingen-Kirch-
heim/Teck e.V. bietet vom  8. bis 18. Juli 
2018 eine Seniorenreise in die Kurstadt 
Bad Brückenau an. Das Hotel in unmittel-
barer Nähe zum Kurpark bietet Vollpensi-
on und ein Schwimmbad. Während eines 
moderaten Ausflugsprogramms kann 
man die schöne Rhön erkunden. 
Mit der Lüneburger Heide vom 31. August 
bis 10. September 2018 wird ein weiteres 
beliebtes Reiseziel angeboten. Auch auf 
dieser Reise gibt es noch einige freie Plät-
ze. Begleitet werden die Reisen von eh-
renamtlichen Mitarbeitern des DRK, die 
die Teilnehmer bei Bedarf unterstützen 
und mit einem kurzweiligem Beschäfti-
gungsprogramm für positive Stimmung 
in der Gruppe sorgen. 
Abholung der Teilnehmer mit Gepäck von 
zu Hause ist ebenfalls möglich und vor 
Beginn der Reise findet ein Informations- 
und Kennlerntreffen statt. 
Informationen und Anmeldung: DRK Nür-
tingen/Kirchheim Teck e.V., Frau Bianka 
Schmidt, Telefon: (07022) 70 07 -36 

Abschlussfoto vor „unserer Jugendhütte“

Festgottesdienst zum hundertjährigen 
Vereinsjubiläum in Kohlberg 
Rückblick in Dankbarkeit und Demut 
Kohlberg/Kappishäusern. Vor einhun-
dert Jahren wurde in Kohlberg der 
Krankenpflegeverein gegründet – An-
lass, nun diesen Geburtstag mit einem 
Festgottesdienst gebührend zu feiern. 
Auch wenn der Verein heute unter dem 
Namen „Verein für Familien-, Kran-
ken- und Altenhilfe Kohlberg-Kappis-
häusern“ firmiert, sind doch die Ziele, 
nämlich der Dienst am Nächsten, seit 
hundert Jahren die selben geblieben.  
„Wir wollen keine Nabelschau betreiben, 
sondern dankbar auf das schauen, was 
Gott uns geschenkt hat und was unsere 
Vorgänger alles geschafft haben“ betonte 
Pfarrer Harald Geyer, der zugleich auch 
Vorsitzender des Vereins ist, zu Anfang 
des Gottesdienstes. 
In einem kurzen Abriss zeichnete Geyer 
die Vereinsgeschichte noch einmal nach. 
Am 24.02.1918, also noch vor Ende der 

ersten Weltkrieges, rief der damalige 
Ortspfarrer Heinrich Renz den Kranken-
pflegeverein ins Leben. Bereits drei Jahre 
später hatte er schon 190 Mitglieder „was 
bei einer Einwohnerzahl von etwa 900 
schon beachtlich war“, so Geyer. 1930 
gelang es nach dreijährigem Bemühen, 
endlich die erste Gemeindeschwester 
aus dem Aidlinger Diakonissenmutter-
haus nach Kohlberg zu holen. Dabei half, 
dass die Aidlinger Schwestern die alten 
Stefansche Fabrik in Kohlberg erworben 
und dort das „Sonnenhaus“ gegründet 
hatten. 
Im Oktober 1949 schloss sich dann auch 
Linsenhofen dem Verein an, nachdem die 
Kohlberger Gemeindeschwester bereits 
schon jahrelang die Nachbargemeinde 
mit versorgt hatte. „Und das alles auf 
dem Fahrrad, bei Wind und Wetter, Tag 
und Nacht.“ 
Damit war es allerdings 1966 vorbei: der 
Verein kaufte für die von ihm angestellte 
Schwester einen Dienstwagen. „Einen 
NSU Prinz für 3000 Mark; ein schnelles 
Wägele“, schmunzelte Geyer. 
1971 kam schließlich „Schwester Lore“ 
nach Kohlberg. Die Diakonisse Lore Ste-
phan war die letzte in der langen Reihe 
der Gemeindeschwestern und blieb bis 
zum Jahr 2000. 1978 schlossen sich die 
verschiedenen Krankenpflegevereine im 
Neuffener Tal zu einer Diakoniestation zu-
sammen, um ihre Kräfte zu bündeln. 1992 
ging dann die Krankenpflege vollends 
in die Verantwortung der Diakoniestation 
übrig. 
Der Kohlberger Verein schaffte es den-
noch, weiterhin den Dienst am Näch-
sten in veränderter Form fortzuführen. 
„Wir kümmern uns nicht nur um alte 
und kranke Menschen, sondern sind mit 
unserer Babysitterbörse oder dem Be-
suchsdienst für neu Zugezogene auch 
für junge Familien da“, erklärte Geyer. 
Außerdem finanziert der Verein die von 
der Sozialpädagogin Daniela Bauer be-
treute Kontakt- und Anlaufstelle. Vor zehn 
Jahren kaufte der Verein schließlich die 
Arztpraxis in Kohlberg und konnte so 
dafür sorgen, dass heute nach wie vor 
ein Allgemeinmediziner am Ort ist. „Da-
für mussten wir allerdings einen großen 
Kredit aufnehmen“, so Geyer. 
„Wir feiern eine hundertjährige Epoche 
in Kohlberg und tun dies in Dankbarkeit 
und mit einer gesunden Demut“ betonte 
der Pfarrer. Nie sei der Verein am Gewinn 
orientiert gewesen, sondern immer sei 
die Barmherzigkeit Triebfeder alles Tuns 
gewesen. 
So wundert es auch nicht, dass das 
Gleichnis vom Barmherzigen Samariter 
bei diesem Festgottesdienst Thema der 
Predigt war. 
„Daran wird sich unsere Zukunft ent-
scheiden, in wieweit wir Barmherzigkeit 
im Leben haben werden“, schloss Geyer 
seine Predigt. 
Kohlbergs Bürgermeister Rainer Taigel 
überbrachte „dem Verein mit dem wohl 
längsten und sperrigsten Namen im Ort“ 
die Glückwünsche der Gemeinde und 
des Gemeinderates. Selbst zuvor jahre-
lang im Gesundheits- und Pflegebereich 
tätig, kenne er die Herausforderungen 
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in diesem Bereich sehr gut. Er betonte, 
wie wertvoll der Verein nach wie vor für 
Kohlberg sei. Als zweiter Vorsitzender 
richtete er den Appell an alle : „Wenn Sie 
noch nicht Mitglied im Verein sind, dann 
denken Sie ernsthaft darüber nach, es 
zu werden“. 
Auch Dietmar Freundenberg, Ortsvor-
steher von Kappishäusern und ebenfalls 
zweiter Vorsitzender des Vereins, brachte 
ein Grußwort seiner Gemeinde mit. Der 
Alltag der Menschen sei bestimmt von 
vielerlei Sorgen. Da sei es ein Geschenk, 
dass es diese gelebte Nächstenliebe, 
egal welche Nationalität oder Hautfarbe 
der Bedürftige habe, gebe, so Freunden-
berg. „Und das insbesondere in Zeiten 
von Leuten wie Trump, Erdogan oder der 
AFD“ . 
Zum Abschluss des Festgottesdienstes, 
der musikalisch vom Chor „Mutmacher“ 
umrahmt wurde, luden die Landfrauen 
noch zu einem leckeren Imbiss vor der 
Kirche. 

Grundschulchor - jetzt immer freitags 
von 11.55-12.40 Uhr im Zimmer 6 der 
Grundschule 
Das Chorprojekt hat nach den Osterfe-
rien begonnen und findet immer freitags 
in der 6. Schulstunde mit unserer Lehr-
kraft Renate Schilling im Zimmer 6 der 
Grundschule statt. Es wäre schön, wenn 
noch musikinteressierte Schüler aus al-
len Grundschulklassen dazukommen 
würden. 
Ein TIPP: Schaut einfach mal unverbind-
lich vorbei. 
Wir freuen uns auf eine musikalische Be-
reicherung für die Grund- und unsere 
Musikschule. 

Musik tut gut ! Infos bei der Geschäfts-
stelle, Ingrid Maier, Telefon 07025 6913 
oder per Mail geschaeftsstelle@jugend-
musikschule-neuffen.de 
Jan und Niklas Kimmerle musizieren 
auf dem Mönchlesfest in Kappishäu-
sern 
Am Morgen noch beim Berglauf auf 
dem Hohen Neuffen im Einsatz; mittags 
Musizieren auf dem Mönchlesfest. So 
sah der Terminkalender der Kimmerles 
Buben am letzten Sonntag aus. Mit Bra-
vour meisterten die zwei Buben aus der 
Jugendmusikschule Neuffen auf ihren 
Keyboards ihre musikalischen Aufgaben. 
Unter dem Thema „eine musikalische 
Reise durch die schönen Wiesen rund 
um Kappishäusern“ begann Niklas mit 
dem „Präludium in C“ von Margret Feils. 
Bei Jans Musikstück „Creepy Crawlies“ 
von Daniel Mc Farlane krabbelten Spin-
nen daher, bevor Niklas bei der „Traban-
tenhochzeit“ Marienkäfer auf der Wiese 
fand. Auch Heuschrecken hüpften bei 
dem Musikstück „Keep in time“ von Dani-
el Mc Farlane und Bienen sammelten Ho-
nig bei „Jack and the beanstalk“, bevor 

ein Wespenschwarm mit einem „Furioso“ 
die Amsel bei der Suche nach Würmern 
mit „Joshua fit the battle“ störte. Der 
gelungene Schluss war die „Galaxie Me-
lodie“ von Michael Merkies. 
Die Besucher des Festes waren schwer 
beeindruckt, was die zwei Buben auf ih-
ren Instrumenten, gemeinsam mit ihrer 
Mutter, die die Instrumentallehrkräfte ver-
trat, alles einstudiert hatten. Bedacht mit 
viel Beifall von den vielen Zuhörern und 
einem herzlichen Dankeschön von Orts-
vorsteher Freudenberg konnten sie den 
Heimweg nach Neuffen antreten. 

Musikshow der Gesangs- und Instru-
mentalensembles 
Freuen Sie sich auf unser Musikschul-
konzert unter dem Motto „Musikshow 
der Gesangs- und Instrumentalensem-
bles“ am Sonntag, 24. Juni um 17 Uhr in 
der Neuffener Stadthalle. 10 Lehrkräfte 
und fast 50 Schüler zeigen Ihnen in den 
verschiedensten Ensembles wie kostbar 
und wichtig das Musizieren in Gruppen-
form ist. Das Gesangsensemble „Die 
Evergreens“ und seine Solisten brillieren 
mit bekannten Melodien aus der Operette 
„Maske in Blau“ von Fred Raymond. Bei 
den Instrumentalensembles sind Block- 
und Querflöten, Klarinetten und Saxo-
phone, Akkordeons, Keyboard und Kla-
vier, Cello und Violine, Gitarre und Banjo 
und verschiedene Schlaginstrumente 
unterschiedlich arrangiert. Sie hören 
klassische und moderne Musik und zum 
Finale ein extra für das Konzert zusam-
mengestellte Musikschulorchester. Der 
Eintritt ist frei – wir freuen uns auf Ihren 
zahlreichen Besuch. 

"Jauchzet dem Herrn, alle Welt! Die-
net dem Herrn mit Freuden."
In Psalm 100 wird zum Lob Gottes in 
aller Welt aufgerufen. Diesem Ruf wollen 
wir anlässlich unseres 250jährigen Kir-
chenjubiläums in Form eines besonderen 
Konzertes mit Gesang, Blechblasinstru-
menten und Orgelmusik in der Kohlber-
ger Kirche folgen.

Am Sonntag, 24. Juni 2018 findet um 
19.00 Uhr unser Jubiläumskonzert in der 
Evang. Kirche Kohlberg (Metzinger Str. 
10) statt. Die einmalige Kombination, be-
stehend aus dem Chor Mutmacher (Lei-
tung Daniela Moll), dem Posaunenchor 
Kohlberg-Kappishäusern (Leitung Jo-
chen Leins) und dem Kohlberger Musik-
studenten Marc-Aurel Siemon (Gesamt-
leitung für das Konzert) an der Orgel feiert 
in diesem Jahr Premiere.
Lassen Sie sich überraschen, wie ab-
wechslungsreich und vielfältig Kirchen-
musik sein kann. Als Höhepunkt des 
Abends dürfen Sie auf das gemeinsame 
Musizieren aller beteiligten Stimmen und 
Instrumente gespannt sein. Wir laden Sie 
ein zu einem bunt gemischten und kurz-
weiligen Musikprogramm, bei dem das 
Gotteslob in der Jubiläumskirche erklin-
gen wird. Der Eintritt ist frei. 

1768-2018

250 JAHRE 
EVANGELISCHE
KIRCHE

1968-2018

50 JAHRE
EVANGELISCHES
GEMEINDEHAUS 

Jubiläumskonzert
	 Jauchzet	dem	HERRN,	alle	Welt!
	 Mit	Orgel,	Chor	Mutmacher	und	Posaunenchor		Sonntag,	24.	Juni,	19	Uhr
	 Kirche	Kohlberg	|	www.ev-kirche-kohlberg.de ©
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Sonnwendfeier 2018 + Public Viewing 
am 23. Juni 2018 
Auch dieses Jahr laden wir euch wie-
der herzlich zu unserer Sonnwendfeier 
am 23. Juni 2018 ab 19:00 Uhr auf der 
Reitanlage am Spadelsberg in Neuffen 
ein. Für euer leibliches Wohl ist mit un-
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MUSIKSHOW 
DER GESANGS- UND 

INSTRUMENTAL-
ENSEMBLES

Sonntag, 24. Juni 2018, 17 Uhr
Stadthalle Neuffen

Eintritt frei!

www.jugendmusikschule-neuffen.de

Musik tut gut!
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serem leckeren Essensangebot, kalten 
Getränken, einer Bar und einem Bierwa-
gen bestens gesorgt. Dieses Jahr darf 
natürlich zur Fußballweltmeisterschaft 
ein Public Viewing mit großer Leinwand 
nicht fehlen! Fiebert mit uns gemeinsam 
mit wenn es ab 20:00 Uhr heißt Deutsch-
land gegen Schweden! Die kleinen Gäste 
dürfen sich auf das "Ponyreiten" freuen 
- für die Älteren öffnet gegen 21:00 Uhr 
unsere Bar und bietet diverse Longdrinks 
und andere Köstlichkeiten.
Wir freuen uns auf Euch! 
  
Holzanlieferung zur Sonnwendfeier  
Diesen Samstag, den 16. Juni 2018 bie-
ten wir die Möglichkeit von 12:00 Uhr bis 
14:00 Uhr das Holz für die Sonnwendfeier 
anliefern zu können. Wir bitten Sie, sich 
unbedingt an diese Zeit zu halten. Un-
befugtes Holzabladen ist nicht gestattet 
und wird zur Anzeige gebracht.  
Holzanlieferung außerhalb obiger Zeit 
nur nach vorheriger Absprache mit 
Herrn Alfred Münzenmaier, Handy Nr. 
0173/3064575  
Arbeitsdienstbeginn an diesem Tag ist 
ab 12:00 Uhr.  

Ü60 Wandergruppe  
Besuch des Naturtheaters in Gröt-
zingen 
Wir besuchen am Samstag, 23.06.2018 
die Aufführung des Naturtheaters in Gröt-
zingen. Zur Bildung von Fahrgemein-
schaften treffen wir uns um 18:30 Uhr 
am Kelterplatz. Bitte nicht vergessen: 
Eintrittskarten mitbringen. 
  
Ü60 Wandergruppe – Vorankündigung 
Die nächste Wanderung zur Ruine Grei-
fenstein und Stahleck wird aus organi-
satorischen Gründen vorverlegt. Neuer 
Termin: 08.07.2018.  
Wir bitten um Beachtung. 
  
Eine der schönsten Wanderungen auf 
der Alb 
Wir laden unsere Mitglieder und inte-
ressierte Gäste herzlich am Sonntag, 
24.06., zu einer eindruckvollen Tages-
wanderung unter Leitung von Helmut 
Kling auf dem HW 1 und auf dem Premi-
umwanderweg von Talheim zum Berg-
rutschgelände Hirschkopf und zum 
Dreifürstenstein mit großartigem Blick 
zum Zollern ein. Nach einer Pause – bit-
te Rucksackvesper mitnehmen - wan-
dern wir weiter zum Naturschutzgebiet 
und Zeugenberg Kornbühl, auf dem die 
oft als Wahrzeichen der Schwäbischen 
Alb abgebildete SalmendingerKapelle 
steht und uns zur Besichtigung einlädt. 
Vorbei an Feldkreuzen und einem Was-
serfall erreichen wir wieder unseren Aus-
gangspunkt. 
Tourenlänge: 15 km 
Wanderzeit:  4 – 5 Std. 
Höhenunterschiede etwa 300 m 

Wanderkarte 1: 35 000, Blatt 25 Burladin-
gen/Sonnenbühl 
Abfahrt: 9.30 Uhr am Penny-Parkplatz in 
Fahrgemeinschaften. 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme. 
  
Feierlaune beim Landesfest 
Zwei Tage Sonnenschein und Festlau-
ne beim größten Wanderverein Europas, 
beim Landesfest des Schwäbischen Alb-
vereins am vergangenen Wochenende 
in Kirchheim/Teck. Die Veranstaltungen 
als „Schaufenster des Albvereins“ bo-
ten ein vielfältiges und farbenprächtiges 
Programm mit Volkstänzen, Hip-Hop, 
Popkonzert und einem Wanderangebot 
von 16 Touren rund um die Teckstadt. 
Der große Aufwand an Organisation des 
Teck-Neuffen-Gaus von über 2 Jahren 
und der Einsatz von rund 1000 Ehren-
amtlichen haben sich wohl als richtig 
erwiesen. 
Unser Neuffener Albvereinsstand mit 
Neuffener Weinen und Käsehäppchen 
auf dem Marktplatz passte gut ins Fest-

angebot und stellte eine Bereicherung 
dar. Wir waren mit insgesamt ca. 35 Per-
sonen und einem Kühlwagen im Einsatz. 
Für das großartige ehrenamtliche En-
gagement unserer Mitglieder herzlichen 
Dank. 
hk 

Altpapiersammlung der Sing- und 
Sportfreunde Kappishäusern 
Die Sing- und Sportfreunde Kappishäu-
sern führen am Freitag, 15. Juni 2018 in 
Kappishäusern eine Altpapiersammlung 
durch. 
Bitte stellen Sie das Altpapier gebündelt 
ab 17:30 Uhr am Straßenrand zur Ab-
holung durch die Helfer der Sing- und 
Sportfreunde Kappishäusern bereit. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Tobias Frey 

Jahreshauptversammlung 2018 auf 
den Spuren von Luciano Pavarotti in 
Pesaro/ Italien. 
Am 25.05.2018 brach eine 21 köpfige 
Delegation des Stengele Clubs 2000.e.V 
auf, um eine ganz besondere Jahres-
hauptversammlung zum 25-jährigem Be-
stehen des Clubs durchzuführen. 
Ziel dieser Kulturreise war der Ort Pesaro 
in Italien, genauer gesagt die Sommerre-
sidenz von Luciano Pavarotti den Star-
Tenor aus vergangenen Zeiten. Seine 
Sommervilla direkt am Strand von Pesaro 
gelegen war eine Woche lang in festem 
Beschlag vom Stengele Club. Die ersten 
3 Ankömmlinge bereits in den frühen Mor-
genstunden des 26.05.2018 wurden von 
der Tochter des Stars Giuliana Pavarotti 
feudal empfangen. Über den Tag verteilt 
trudelten langsam alle Clubmitglieder in 
der Villa ein. 
Diese für Papparazzi uneinsehbare 6 Hek-
tar große Anlage war gespickt mit alten 
Erinnerungen an diesen Megastar. Die 
Führung durch das Haupthaus beinhal-

tete auch die persönliche Besichtigung 
des noch im Orginalzustand befindlichen 
Ankleidezimmers von Luciano mit seinen 
Original Klamotten die er bei seinen zahl-
reichen Weltauftritten trug. Leider ver-
starb dieses Musikgenie im Jahre 2007. 
In diesen Villen- Gemäuern nächtigten 
bereits Weltstars wie z.B. Madonna, 
Sting, Domingo, Carreas und viele Stars 
aus Musik und Sport. In diesen feudalen 
und trotzdem sehr modernen Zimmern 
nächtigte nun eine Woche lang die 21 
köpfige Stengele Crew. Einfach Luxus 
pur in einer traumhaften Lage. 
Im Laufe der Woche war dann die Jah-
reshauptversammlung neben den vie-
len anderen Events wie z.B. Wandern, 
Surfen,Motorbootfahren und Sporttrei-
ben- insbesondere Tennis am dazuge-
hörigen Tennisplatz, Relaxen usw. an-
gesagt. 
Die verschiedenen Resorts des Clubs ga-
ben Ihre Jahresberichte ab. Die Kassen-
prüfung stimmte der ordnungsgemäßen 
Finanzführung zu. Die gesamte Vorstand-
schaft wurde entlastet. Neuwahlen stan-
den in diesem Jahr keine an. 
Alles in allem kommen alle Beteiligten zu 
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einem gemeinsamen Resümee: Dies war 
bisher die schönste und tollste Stengele 
Reise, seit Bestehen dieses Clubs. Je-
der würde sehr,sehr gerne diese Reise 
und dieses Event wiederholen. Einfach 
grandios- war einstimmig die Meinung. 
Der Stengele Club 2000.eV. bedankt sich 
ganz herzlich bei Giuliana Pavarotti für 
diese geniale Woche. 
In eigener Sache: 
Der Club nimmt gerne neue Mitglieder 
zwanglos auf. Bei Interesse einer Mit-
gliedschaft kommen Sie einfach immer 
am ersten Freitag im Monat zu einer un-
serer Monatssitzungen im Bären in Neuf-
fen. Wer gerne in geselligen Runden mit-
machen möchte, gerne in Gruppen reist, 
ein zwangloses Vereinsdasein genießen 
möchte ist im Stengele Club herzlich will-
kommen. 
Anfragen können auch gerne telef.ge-
stellt werden: Tel Nr. 0172 7107338 
Resort Marketing und Öffentlichkeitsar-
beit Stengele Club 2000.e.V 
G.W. 

Öffnungszeiten der TB Geschäfts-
stelle: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 

Unterstützt die Jugendarbeit des  
TB Neuffen! 
Mit einem einfachen „Klick“ kann bis 
zum 30. Juni jeder Facebook Nutzer 
etwas Gutes tun. Die Kreissparkasse 
Esslingen-Nürtingen rief vor kurzem eine 
Förderaktion für die Jugendarbeit aus, 
die Handballabteilung des TB Neuffen 
ließ sich nicht lange bitten und stellte 
umgehend ein kleines Team zusammen. 
In einem kurzen Video galt es die Ju-
gendarbeit darzustellen und zu zeigen, 
wie der Gewinn genutzt werden könnte. 
Gedreht wurde mit den männlichen Minis 
- heraus gekommen sind 45 sehr spaßige 
Sekunden. Der Beitrag steht ab sofort 
zur Abstimmung auf der Facebook Seite 
der KSK. 
Das Video, welches bis zum 30. Juni 
die meisten Likes über den „Gefällt mir“-
Button erhält, gewinnt ein Preisgeld in 
Höhe von 1.000 €, das Zweitplatzierte 
500 € und der dritte Platz 250 €. 
Hier der direkte Link zum Video: 
https://www.facebook.com/ksk.es.nt/
videos/2051265321806340/ 
Vielen Dank für Eure Unterstützung! 
Für die Handballabteilung 
Kristin Meyer 

Bezirksspielfest weibliche E-Jugend 
Am kommenden Wochenende findet in 
Neuffen in den beiden Sporthallen und 
im Schulgelände das Bezirksspielfest der 
weiblichen E-Jugend statt. Angemeldet 
haben sich 28 Mannschaften aus 20 
Vereinen des Handballbezirks Esslingen-
Teck. Etwas mehr als 250 Mädels werden 
an den beiden Tagen einen Leichtathle-
tik-Dreikampf bestehend aus 50 m Lauf, 
Weitsprung und Weitwurf absolvieren. 
Dazu gilt es Teamgeist und Geschicklich-
keit in vier sogenannten „Musenspielen“ 
unter Beweis zu stellen, als da wären der 
„rollende Reifen“, das sogenannte „Shar-
ky Tennis“, das Ratespiel „Was ist das“ 
und zu guter Letzt noch „Wassertragen“. 
Natürlich darf bei den Handballern das 
Handballspielen nicht fehlen. 28 Mann-
schaften ermitteln zunächst in vier 7er 
Gruppen auf vier Spielfeldern in den bei-
den Sporthallen ihre Platzierungen, ehe 
es dann am Sonntag ans Eingemachte 
geht und die Plätze 1 – 28 ausgespielt 
werden. Wie immer bei der E-Jugend 
werden die Tore mit den Torschützen mul-
tipliziert. Schlussendlich wird das Team 
Bezirksspielfestsieger, das in diesen drei 
Disziplinen die Nase vorne hat. Die ge-
naue Ausplatzierung der Handballspiele 
dient dem Bezirk dazu, die einzelnen 
Mannschaften für die kommende Spiel-
runde in die für sie leistungsmäßig pas-
sende Staffel einzuteilen. 
Und dann darf natürlich eines nicht feh-
len, die Übernachtung im Zelt hinter den 
beiden Sporthallen, das Highlight für die 
Handballmädels schlechthin. Die Hand-
ballabteilung möchte sich bereits im 
Vorfeld bei all denen bedanken, die mit 
dazu beitragen, dass dieses Spielfest für 
die Kinder und ihre Betreuer ein Erfolg 
wird. Viele helfende Hände waren, sind 
und werden drei Tage lang daran beteiligt 
ein schönes Spielfest auf die Beine zu 
stellen. 
Moni Kleiß 

Laufkids - Hitzeschlacht zum  
30. Berglaufjubiläum 
Letzten Sonntag, den 10.6.18, war es 
endlich soweit: Der Startschuss zum 
Schülerberglauf. Die Laufkids und eini-
ge motivierte Grundschüler/innen hatten 
fleissig trainiert, und waren um 9.30 Uhr 
pünktlich (und warmgelaufen durch Hei-
ke) zum bejubeln des Hauptlaufes am 
Start in Balzholz. Angefeuert durch Mo-
tivator Wolfgang gelang dies perfekt und 
die Läuferschar mit Trainer Markus nahm 
strahlend den nächsten Berg in Angriff. 
Kurz vor 10 gings dann zur Startaufstel-
lung und Wolfgang gab noch ein paar 
erfahrene Tipps um Startstürze im Re-
kordteilnehmerfeld zu vermeiden. Unsere 
teilnehmenden Laufkids kamen gut vom 
Start weg, liefen ein klasse Rennen und 
trotzten der Hitze. Nora auf der mittleren 
Strecke hatte bei den U14 Mädels fast 30 
Sekunden Vorsprung und sicherte sich 
den 1. Platz. Ihr Bruder Leon lieferte sich 

auf der langen Schülerstrecke ein hartes 
Rennen bei den U16 Jungs und holte 
Silber nach Neuffen. Lars war auf der 
mittleren Strecke bei den U14 Jungs un-
terwegs und erreichte mit Rang 8 eine Top 
Mittelfeldplatzierung. Anna – ziemlich ge-
frustet - und Patrick konnten kurzfristig 
verletzungs- und terminbedingt leider 
nicht antreten. Zu guter Letzt sorgten 
Valentin, Wolfgang und Andrea als Be-
senläufer dafür, dass alle Teilnehmer ge-
sund und munter ins Ziel kamen – und 
die ganze Laufkidscrew genoss noch den 
sonnigen Restsonntag. 

Verbandsspielwochenende 9./10. 
Juni 2018 
Damen 1 (4er) Kreisstaffel 1 
TA TB Neuffen – TC 88 Steinhilben  6:0 
Im letzten Jahr gelang den Neuffener Da-
men der Aufstieg in die Kreisstaffel 1. Am 
vergangenen Sonntag empfingen sie nun 
die Mannschaft des TC 88 Steinhilben 
zum ersten Spiel in der neuen Liga auf 
der heimischen Anlage. 
Da keine weiteren Mannschaften auf der 
Anlage waren, starteten alle Einzel gleich-
zeitig. Zunächst entschieden Julia Zeller 
(6:2, 6:0), Lena Zeller (6:2, 6:1) und Marie-
Luise Taschner (6:3, 6:2) ihre Partien für 
sich. Als wenig später auch Anika Vogel 
als Siegerin den Platz verließ (6:3, 6:4), 
stand der Heimsieg der Neuffenerinnen 
bereits fest. 
Nach der kurzen Pause kehrten die Spie-
lerinnen aber motiviert auf den Platz zu-
rück, um auch noch die beiden Doppel 
für sich zu entscheiden. Dies gelang zu-
nächst dem Team Taschner/Vogel (6:0, 
6:1). Spannender gestaltete sich die Par-
tie der Schwesternpaarung Zeller/Zeller, 
die sich aber letztendlich den Sieg er-
kämpfte (6:7, 6:3, 10:7). 
Somit freuten sich die Damen über einen 
souveränen 6:0-Auftaktsieg in der neuen 
Klasse. Am kommenden Wochenende 
empfangen sie den TV Unterensingen.   
  
Herren 55 Verbandsliga  
TA TB Neuffen-TA TSV Eschach 8 : 1 
Überwältigender Sieg gegen einen über-
forderten Gegner. 
Es spielten: 
Helmut Klink  6:2 6:3 
Jürgen Moll  6:3 6:3 
Volker Hüttig  6:4 6:1 
Wilhelm Fabrig  6:1 6:1 
Hans Bauer  7:6 6:1 
Hartmut Herdin  6:4 1:6 5:10 
Doppel: 
Klink/Knapp  6:1 6:4 
Hüttig/Fabrig  6:4 6:1 
Herdin/Taschner  6:4 1:6 10:3 
  
Damen 40 Bezirksliga 
TC B.-W. Eislingen 1 - TA TB Neuffen 
2 : 7 
Unser erstes Verbandspiel führte uns zu 
den Damen 40 des TC Eislingen. Da Evi 
Kolb-Walter und Jutta Lawiczka verhin-
dert waren, sprang Rita Herdin ein. 
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Danke Rita. Wir starteten mit den Spie-
len bereits um 12:00 Uhr, was sich im 
Nachhinein als perfekt herausstellte, da 
(wie des Öfteren in der Vergangenheit) 
fünf Spiele über einen Match-Tie-Break 
entschieden wurde.
Wir begangen mit den Pos. 2 Billa 
Schaich, Pos. 4 Regina Wendl, Pos. 5 
Sabine Kleinberger.
Alle 3 Spiele waren sehr ausgeglichen 
und hart umkämpft. Während Billa nach 
einem enormen Einsatz ihr Spiel in 2 Sät-
zen gewinnen konnte, gingen Regina und 
Sabine in einen Match-Tie-Break. Beide 
ließen aber nichts anbrennen und so wa-
ren schon mal 3 Punkte für Neuffen si-
cher. In der 2 Runde startete Pos. 1 Regi-
ne Henzler, Pos. 3 Beatrix Lonsinger, Pos. 
6 Rita Herdin. Während sich Regine der 
sehr stark spielenden Gegnerin beugen 
musste, konnte Beatrix und Rita, eben-
falls im Match-Tie-Break, weitere Punke 
für Neuffen sichern. Somit stand es nach 
den Einzeln bereits 5 : 1 und das Spiel 
war hiermit eigentlich schon gewonnen.
Trotzdem gingen sowohl unsere Geg-
nerinnen als auch wir noch mal hoch 
motiviert in die Doppel. Während das 1. 
Doppel Henzler/Wendl an Eislingen ging, 
konnte das 2. Doppel Schaich/Kleinber-
ger (wieder über Match-Tie-Break) und 
das 3. Doppel Lonsinger/Herdin ihre 
Spiele für sich entscheiden.
Wir fuhren glücklich nach Hause mit 
einem super Einstieg in die diesjährige 
Saison und einem Sieg von 7 : 2 im 
Gepäck. 

Kreis-Mannschaftsmeisterschaften in 
Weilheim 
Unsere WJU14 verpasste das Podium 
knapp 
Im Sprint waren wir das stärkste Team 
Bei den Mannschaftsmeisterschaften am 
letzten Sonntag hatten wir uns für den 
Modus der anspruchsvolleren Gruppe 2 
angemeldet, bei dem man die Disziplinen 
75m, 60m-Hürden, Weitsprung, 800m, 
Hochsprung, Ballwurf und die 4x75m be-
legen musste. In jeder Disziplin sollten 
hier im Gegensatz zur einfacheren Grup-
pe 3 (Dreikampf + Staffel) mindestens 
2 Teilnehmer (bei der Staffel natürlich 
4) gemeldet werden, da jeweils die be-
sten 2 pro Team mit ihren Leistungen in 
die Punktewertung kommen. Allerdings 
darf jeder einzelne Athlet maximal nur 3 
Disziplinen + Staffel belegen, womit wir 
mit unseren gerade mal 6 Teilnehmerin-

nen äußerst knapp besetzt waren. Das 
machte sich gegen die Konkurrenten der 
großen Leichtathletikgemeinschaften 
(LG) bemerkbar, die bis zu 9 Athletinnen 
Mannschaftsstärke hatten. Außerdem 
fehlten uns aus Termingründen in 1-2 
Disziplinen unsere Spezialistinnen, so 
dass wir unter den 4 Mannschaften der 
Gruppe 2 um den Sieg nicht mitkämpfen 
konnten. Den hätten wir in der Gruppe 3 
mit unseren Leistungen errungen, waren 
aber dort ja nicht angemeldet und das 
war auch gut so. 
Denn so sahen wir von Nina Fischer, Jule 
Beuter, Anna Keßner, Lilia Finger, Lea-
Marie Harm und Monalie Kaufmann einen 
bemerkenswerten Wettkampf mit einigen 
neuen Bestleistungen. 

Im Sprint waren wir das stärkste Team 
überhaupt und auch in der 4x75m-Staffel 
waren wir trotz 2 schlechter Wechsel in 
42,8s das zweitschnellste Team von den 
6 U14-Mannschaften der beiden Grup-
pen. Punkterückstände hatten wir haupt-
sächlich bei 800m und Hürden, die uns 
letztendlich einen Podiumsplatz kosteten 
und uns auf den undankbaren 4.Platz 
brachten. Wir sind trotzdem sehr stolz auf 
unsere 6 Mädchen, deren Kampfeswille 
bis zum Schluss anhielt und auch wieder 
zu einigen neuen persönlichen Bestlei-
stungen führte. Nächstes Jahr wollen wir 
mit einem größeren Team wieder um den 
Titel mitkämpfen ;-) 

Peter Bartholomäi 

Unsere tapferen Athletinnen: Anna, Lea, Lilia, Jule, Nina, Monalie (v.l.)

Nina mit einem Riesensatz über die Hürde

Aktive Mannschaften 
TSV Kohlberg - VfB Neuffen 2:1 
Verpatzte Generalprobe vor dem Re-
legationsspiel 
Auf sieben Positionen verändert gegen-
über dem Sieg gegen den FCF startete 
der VfB in das Derby. Der Gastgeber war 
von Beginn an gewillt, den VfB zu ärgern. 
Dementsprechend präsentierte sich der 
TSV auch aggressiver und bissiger in den 
Zweikämpfen. Der VfB fand in der An-
fangsphase nie zu seinem Spiel. In der 
20. Minute setzte Daniel Wolf zu einen 
Fallrückzieher nach einem Einwurf aus 
halb rechter Position an. Der Ball sprang 
unglücklich vor Torhüter Manuel Schöll-
kopf auf und überlupfte Ihn schließlich 
zum 1:0-Rückstand. Der VfB schüttelte 
sich etwas und nahm nun auch am Spiel 
teil, allerdings ließ man den letzten Punch 
vermissen. In der 33. Minute fand eine 
Flanke Dennis Nuffer im Zentrum. Beim 
ersten Versuch blieb Nuffer noch an der 
Abwehr hängen. Den Abpraller verwan-
delte er dann zum 1:1, was auch gleich-
bedeutend der Halbzeitstand war.
In der zweiten Halbzeit nahm man sich 
vor, den Gegner spielerisch zu knacken. 
Allerdings ließ man am Sonntag die Kre-

ativität auf den heimischen Spadelsberg. 
Zwar hatte man mehr Ballbesitz, erspielte 
man sich aber selten bis nie eine Chan-
ce heraus. Der TSV beschränkte sich 
aufs Kontern und ein solcher führte in 
der 60. Minute zu einem Eckball. Martin 
Schaich verwandelte den Eckball direkt 
zum 2:1. Mit zunehmender Spieldauer 
öffnete der VfB seine Verteidigung und 
gab dem Gastgeber Platz zum Kontern. 
Manuel Schöllkopf vereitelte eine höhere 
Niederlage (eins gegen eins gegen Daniel 
Wolf; Glanzparade nach Kopfball von Da-
niel Richter). Auch Gästekeeper Tobias 
Bader hielt ganz unkonventionell gegen 
Goalgetter Marian Cojocaru seine Farben 
in Front. Am Spielstand änderte sich nix 
mehr und somit war die erste Niederlage 
im Jahr 2018 Fakt. 
Verdiente Niederlage der Spadi-Kicker, 
war man an diesem Tag dem Gegner 
einfach unterlegen. 
Vorschau aktive Mannschaften 
Falls die 1. Mannschaft das Spiel am Mitt-
woch gegen den TSV Beuren gewonnen 
hat, steht am Samstag, den 16.06.18, be-
reits das zweite Relegationsspiel an. Als 
Gegner wartet der TSV Neckartailfingen 
II. Spielbeginn am Nürtinger Waldheim, 
der Spielstätte des SPV 05 Nürtingen, ist 
um 16.00 Uhr. 
Jugend 
E-Junioren: VfB Neuffen - SGM Aich / 
Neuenhaus 6:5 
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Mit einem etwas mulmigen Gefühl im 
Bauch begrüßten wir am Samstag den 
Tabellenzweiten SGM Aich / Neuenhaus 
in Neuffen, hatte man das Hinspiel im 
April doch recht hoch verloren. 
Schon gleich wollte der Gegner mit einer 
Riesenchance in der 1. Minute klarma-
chen, wer hier auf dem Platz der Favorit 
ist und schoss in der 3. Minute tatsächlich 
das 0:1. Der frühe Treffer weckte unse-
re Mannschaft auf und schon in der 5. 
Minute köpfte Stefan den Ball zum 1:1 
ins Tor. Gleich nochmal schob Stefan 
nach einem super gespielten Angriff den 
Ball ins gegnerische Tor zum 2:1. Trotz 
erbittertem Kampf konnte Jan den Aus-
gleichstreffer zum 2:2 nicht verhindern. 
Unser Torwart Finn behielt trotz recht hef-
tigen Beschuss die Ruhe und einen guten 
Blick und ließ manchen Ball gekonnt ins 
Aus rollen. Schon zwei Minuten später er-
zielte Efekan mit einem tollen Schuss aus 
der Drehung heraus die erneute Führung 
(3:2). Das Spiel ging hin und her und der 
Gegner stürmte ein ums andere Mal ge-
gen uns an, aber Jan und Tan blockten die 
Bälle geschickt ab und brachten sie wie-
der zu unserem gut stehenden Mittelfeld 
und Sturm nach vorne. Und wenn mal 
den Gegnern ein Torschuss gelang, pa-
rierte Finn teilweise wirklich überragend. 
In der 16. Minute versenke Efekan erneut 
den Ball mit einem herrlichen Weitschuss 
im Tor (4:2). Die Gegner wurden schon et-
was nervöser und mancher Spieler fragte 
schon verzweifelt, wie lang es noch bis 
zur Halbzeit sei. In der 19. Minute traf Lias 
nach einer sehr schön herausgespielten 
Vorlage zum 5:2. Doch dann kam leider 
wieder der Moment, in dem sich unsere 
Spieler schon als Sieger wähnten. Man 
ließ sich vom Gegner einlullen und so ging 
man in die Halbzeit mit einem Spielstand 
von 5:5. 
Nach der Pause war etwas die Luft raus 
bei beiden Mannschaften und es wur-
de zu einer wahren Zitterpartie für beide 
Teams. Immer wieder wurden beide Tor-
spieler stark beschossen und nur durch 
eine ganz starke Leistung von Finn blieb 
unser Tor sauber. Efekan befreite uns mit 
einem Weitschuss infolge eines Freistoß 
mit der Führung zum 6:5. Dank des guten 
Zusammenspiels der gesamten Mann-
schaft und vor allem Jan und Finn, konn-
te man tatsächlich als Sieger vom Platz 
gehen und bekam begeisterten Applaus 
der zuschauenden und vom Mitfiebern 
mitgenommen Eltern, welche sich einig 
waren, dass Finn heute der „Man of the 
Match“ war. 
Finn Kösling (Tw, C), Jan Kimmerle, 
Tan Ilica, Tobias Bohner, Efekan Arslan, 
Leonie Schraitle, Stefan Hund, Marlon 
Wachal, Thilo Strumberger, Mike Mayer, 
Lias Polak 
sk 
  
Vorschau Jugend 
Sa, 16.06.18 
12:15 E-Junioren 
SGM Schlaitdorf/ Altenriet/ Neckartailfin-
gen – VfB Neuffen 
15:00 C-Junioren 
ASV Aichwald– SGM TSV Beuren Täle I 
16:30 A-Junioren 

SGM Böhmenkirch-Eybach – SGM Lin-
senhofen/Beuren/Kohlberg 
So, 17.06.18 
10:30 B-Junioren 
SGM Bempflingen/ Grafenberg/ Riede-
rich II - SGM TSV Kohlberg Täle I 
Mo, 17.06.18 
18:30 D-Junioren 
VfB Neuffen – FTSV Kuchen 
  
VfBouler 

Neuffener Teams nutzen Heimvorteil 
Neuffen III grüßt nach drei Siegen von 
der Tabellenspitze in der Landesliga 
Neuffen I verbessert sich ebenfalls mit 
drei Siegen auf Tabellenplatz 3 
Neuffen II verpasst bei einer Nieder-
lage den Sprung ins obere Tabellen-
drittel 
  
BaWü-Liga 
Im heimischen Boulodrom trumpfte die 1. 
Mannschaft groß auf und holte alle drei 
Siege. Während die Siege gegen Sattel-
bach und Horb erwartet wurden, hing 
der Sieg gegen Konstanz am seidenen 
Faden. Nach der ersten Liga-Niederla-
ge des Triplettes 1 stand es nach dem 
Mixte-Sieg 1:1. Doublette II fand nie ins 
Spiel und musste eine bittere Niederla-
ge einstecken. Das Mixte mit Beate und 
Kevin spielte groß auf und konnte zum 
2:2 ausgleichen. Doublette I mit Jürgen 
Sturz und Jürgen Marx lagen bereits mit 
0:8 zurück, als der erste Punkt erspielt 
wurde. Dadurch ging ein Ruck durch das 
Neuffener Team, während ihren Konstan-
zer Gegnern nach und nach das Spiel aus 
der Hand glitt. Konzentriert wurde Punkt 
um Punkt aufgeholt um am Schluss einen 
13:9-Sieg zu feiern. 
Beate und Armin Hogh, Annet und Jürgen 
Sturz, Kevin Krohmer, Uli Binder, Jürgen 
Marx und Joachim Janisch konnten nach 
drei Spieltagen mit nun 6:3 Siegen den 
dritten Tabellenplatz ergattern. Mit dem 
Abstieg haben die Neuffener nun nichts 
mehr zu tun und kann am letzten Spieltag 
am 30. Juni beruhigt an den Bodensee 
reisen. 
  
Oberliga 
Die zweite Mannschaft spielte im ersten 
Spiel gegen den Tabellenzweiten Stei-
nenbronn groß auf und ließen ihren Geg-
nern weder im Triplette noch im Doublette 
eine Siegchance. Mit einem 5:0 wurde 
das gegnerische Team geradezu über-
rollt. 
Im zweiten Spiel gegen die Lokalmata-
doren K3 Frickenhausen stand es nach 
den Tripletten 1:1. In den Doubletten lie-
ßen die Neuffener nichts mehr anbrennen 
und holten alle drei Doubletten um 4:1 
Endstand. 
Gegen Unterensingen II, die bis dato hin-
ter den Neuffenern platziert waren, wollte 

nichts gelingen, weder die Tripletten noch 
die siegverwöhnten Doubletten konnten 
ein Spiel gewinnen und man verlor gegen 
einen stark auftretenden Gegner mit 0:5. 
Für Neuffen II spielten Manu Binder, Bri-
gitte Knapp, Marvin Krohmer, Nico Hogh, 
Heinrich Tewald, Ricco Müller, Werner 
Fix-Stenglein und Jacques Moison. 
Mit 3:4 Siegen sollten die Neuffener an 
den beiden letzten Spieltagen in Ruit 
nochmals so aufspielen wie zu Hause, 
dann braucht man sich keine Sorgen um 
den Klassenerhalt machen. 
  
Landesliga 
Wär hätte das gedacht? Neuffen III kann 
seinen ersten Tabellenplatz behaupten 
und fährt als Tabellenführer nun zum 
Saisonfinale ebenfalls nach Ruit. Mit Ai-
chelberg III hatten die Neuffener keinerlei 
Probleme, so dass ein 5:0 nach den Tri-
plette und Doublette-Partien feststand. 
Mehr Mühe als erwartet dann mit dem 
Tabellenletzten aus Hardt. Gerade noch 
konnte die Niederlage abgewendet wer-
den, 3:2 das Resultat. 
Im letzten Spiel den Tages gegen Horb IV 
sah es nach dem ersten verloren Triplette 
im zweiten auch nicht so gut aus. Aus 
einem hohen Rückstand konnte noch 
ein 13:11-Sieg eingefahren werden. Die 
Doubletten waren nichts für schwache 
Nerven. 
Doublette I musste beim 9:13 dem Geg-
ner den Sieg überlassen. Doublette II mit 
Eddi Röschel und Max Müller überfuhren 
ihre Gegner mit 13:0. Marijana Barac und 
Günter Rapp konnten erst beim 12:12 
den Sack zu machen und den 3:2 Sieg-
punkt einfahren. Die Überraschung ge-
gen die Favoriten aus Horb war geglückt. 
Die Neuffener Landesligamannschaft 
mit Marijana Barac, Ulla Ossig, Richard 
Flammer, Max Müller, Günter Rapp, Eddi 
Röschel, Jürgen Moser sowie Günter 
Krohmer haben es nun selbst in der Hand 
den Aufstieg am letzten Spieltag klar zu 
machen. 
Ein langer, erfolgreicher Samstag für die 
Neuffener Teams. 
Die Aktiven Neuffener Bouler mussten 
am Samstag 6 Spiele bewältigen, was bei 
den Temperaturen am Samstag schon 
eine Herausforderung war. 
Den Aktiven am Hobbyturnier stehen da-
gegen „nur“ vier Runden bevor, und das 
erst ab 17.30 Uhr. Die Gelegenheit dass 
man sich zwischen den einzelnen Partien 
auch an der Theke und am Grill wieder 
Kraft holen/tanken kann, ist gegeben. 
Und da die Hobbyspieler auch auf dem 
Boulodrom – wie die Ba-Wü Liga – spie-
len dürfen, steht einem vergnüglichen 
Abend nichts im Wege. 
Deshalb am Freitag 22.06. ab 17.00Uhr 
Einschreibung beim 13. Hobbyturnier 
der VfBouler 

Allez les Boules 
Joachim Janisch 

Sport ist gesund
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Weinwandertag in den Neuffener 
Weinbergen 
Die Neuffener Wengerter laden Sie am 
kommenden Sonntag ein erstklassige 
Weine und kulinarische Leckereien mit-
ten in den Weinbergen zu genießen. Wir 
sind mit unserem Stand wie immer an der 
Wendeplatte Schloßsteige. 
Genießen Sie unsere Weine, Eselsohren, 
Schmalzbrot, Wurst / Käse mit Brot und 
unsere leckeren Maultaschen-Weckle: 
am Sonntag, 17. Juni 2018
von 11 - 18 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie.
Christine Anhut 

Einladung zur Vorstellung des Regio-
nalverkehrsplans Stuttgart  
Der CDU Kreisverband Esslingen und der 
CDU Gemeindeverband Neuffener Tal la-
den Sie zur Vorstellung des Regionalver-
kehrsplans und anschließender Diskus-
sion herzlich ein auf Mittwoch, 13. Juni 
2018 um 19.30 Uhr im Brauhaus zum 
Waldhorn in Plochingen, Neckarstr. 25 
Der leitende technische Direktor des Ver-
bands Region Stuttgart  Thomas Kiwitt 
und Regionalrat Felix Tausch werden 
den Regionalverkehrsplan vorstellen und 
mit Ihnen diskutieren. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Kontakt CDU Gemeindeverband Neuf-
fener Tal
Bernhard Klass
72660 Beuren
Morglachstraße 6
Tel. 07025/3601
mail@klass-beuren-de 
Vorstandsteam:
Bernhard Klass, Beuren
Cornelia Jathe, Beuren
Jörg Döpper, Neuffen 
CDU Kreisverband-Esslingen
Thaddaeus Kunzmann
kunzmann@cdu-nuertingen.de
www.kunzmann-cdu.de 
Junge Union Nürtingen
Felix Horn
felix.horn@ju-nuertingen.de 
Michael Hennrich MdB
Ihr direkt gewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Wahlkreis Nürtingen

Weberstr. 20
72622 Nürtingen
Tel.: (07022) 3 41 09
Fax: (07022) 3 47 83
michael.hennrich@wk.bundestag.de
www.michael-hennrich.de 
Termine und Nachrichten der CDU fin-
den Sie auch unter:
www.cdu-neuffener-tal.de 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Einladung der Landes-SPD an alle 
Mitglieder zum Workshoptag 
Ein Jahr vor der Kommunalwahl schrei-
ten unsere Vorbereitungen voran. Wir 
wollen frühzeitig auch die Möglichkeit zu 
inhaltlichem Informationsaustausch ge-
ben, um argumentativ gut gerüstet in die 
Vorwahlzeit zu gehen.
Ebenso haben wir die Europawahl im 
Blick. Wir wollen unseren Impuls für das 
Wahlprogramm diskutieren und mutige 
Visionen für Europa entwickeln. 
Daneben bieten unsere Arbeitsgemein-
schaften, Beiräte und Projektgruppen ein 
breites Programm an, das die vielfäl-
tigen Interessen in unserer Partei auf-
nimmt.
Wir freuen uns, wenn ihr euch zahlreich 
beteiligt - jede Genossin und jeder Ge-
nosse in Baden-Württemberg ist herzlich 
willkommen um mitzumachen und mitzu-
diskutieren. Termin:  Samstag, 16. Juni,  
von 13:00-16:00 Uhr im Bürgerzentrum 
Waiblingen, An der Talaue  4, 71334  
Waiblingen  
Für unsere organisatorische Planungen 
bitten wir um Anmeldung per Mail an: 
anmeldung_spd-bw@spd.de
Kontakt SPD Ortsverein 
Dorothe Elfert, Wielandstr. 1 
72639 Neuffen ; Tel.0160- 3505250 
Mail : vorstand@spd-neuffen.de 
Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 

KV Esslingen / OV Neuffener Tal 
Termine / Einladungen 

Kreismitgliederversammlung 
Die nächste Kreismitgliederversamm-
lung findet am Donnerstag, den 12. Juli 
2018 statt. 
Zeit: 19:30 - 22:00 Uhr 
Ort: Schlemmertöpfle Mettingen 
Adresse: Max-Eyth-Straße 10 
73733 Esslingen am Neckar 

SeniorGrüne  
Die nächste Veranstaltung der Reihe 
"SeniorGrüne" findet mit dem Oberbür-

germeister der Stadt Tübingen Boris 
Palmer und dem Thema "Wohnungs-
not" statt. 
Datum: 18. Juli 2018 
Zeit: 10:30 - 12:00 Uhr 
Ort: Brauhaus zum Waldhorn 
Adresse: Neckarstraße 25 
73207 Plochingen 

Kreisgeschäftsstelle 
Bündnis 90/Die Grünen - Kreisverband 
Esslingen 
Plochinger Straße 8
72622 Nürtingen 
www.gruene-es.de
Fon: 07022 / 35851
Fax 07022 / 931509
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und

GRÜNE-Neuffener Tal 
Gerhard Tögel, Eichenstr. 35 
72639 Neuffen 
„gerd.toegel@web.de“ , Tel. 07025 – 4412 
Mitmachen – Mitglied werden !

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro 
des Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12 
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 Fax: 0711 2063 660 
Email: Winfried.Kretschmann@grue-
ne.landtag-bw.de 
Persönliche Referentin: Astrid Linne-
mann: Montag - Freitag von 9.00 bis 
16.00 Uhr
Homepage „www.winfried-kretsch-
mann.de“ 

Matthias Gastel MdB (Mitglied des 
Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete des 
Wahlkreises Nürtingen im Bundestag. 
Abgeordnetenbüro 
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin, Telefon 030/227-74150 
im Wahlkreis: Pfarrstraße 8
70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail: kontakt(at)matthias-gastel.de
HOMEPAGE: www.matthias-gastel.de 

Informationen zum Thema 
Adoption   
Die Adoptionsvermittlungsstelle des 
Landkreises Esslingen führt für alle, die 
ein Kind adoptieren möchten, eine öffent-
liche Informationsveranstaltung durch. 
Die Informationsveranstaltung findet am 
Donnerstag, 21.06.2018 um 16 Uhr im 
Landratsamt Esslingen, Pulverwiesen 11, 
Raum 118 statt. 
Wir informieren dabei über Grundsätz-
liches und Rechtliches hinsichtlich einer 
Adoption, wie z. B. Voraussetzungen, 
Auswahlverfahren, Aussichten auf Erfül-
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lung des Kinderwunsches. Des Weiteren 
beantworten wir gerne Fragen, die im 
Zusammenhang mit der Aufnahme eines 
Kindes stehen. 
Rückfragen sind unter der Telefonnum-
mer 0711 3902 42963 möglich. 

Förderverein Freilichtmuse-
um Beuren lädt zum großen 
Museumsfest ein 
Am Sonntag, dem 17. Juni 2018, gibt es 
von 11 bis 17 Uhr im Museumsdorf viel 
zu erleben: der Förderverein Freilichtmu-
seum Beuren lädt zum bunten Muse-
umsfest ein. Mehr als 100 Mitglieder des 
Fördervereins gestalten ein abwechs-
lungsreiches Programm für die ganze 
Familie. Es führt in blühende Gärten und 
auf grüne Wiesen, in dunkle Ställe und 
alte Häuser, da gibt es mit allen Sinnen et-
was zu Staunen, Mitzumachen, Erleben, 
Genießen und Lernen. Bei Vorführungen 
und Mitmachaktionen kommen alle von 
Kopf bis Fuß auf ihre Kosten. 
Begleitet von den Klängen eines Hand-
harmonika-Orchesters wird auf dem Mu-
seumsgelände alte Handwerkskunst er-
lebbar. Diese reicht vom feinen Klöppeln, 
Nähen, Häkeln, Stricken und Sticken über 
das Seifenmachen und Imkern bis hin 
zum handfesten Schmieden, Holzrücken 
mit Pferden, Steinmetzen, Schreinern 
und dem Zimmererhandwerk. Bei man-
cher Mitmachaktion werden Kinder und 
Erwachsene gleichermaßen kreativ: So 
möchten z.B. Stricklieseln ausprobiert, 
Stofftaschen bedruckt, Schnüre gefilzt, 
Schwirrhölzer gebaut, Steine behauen 
und Holz bearbeitet werden. 
Auf dem eigens errichteten Sinnespar-
cour in den Streuobstwiesen können die 
eigenen Füße ein Stück Museumsdorf 
erkunden. Schatzsuche und Planwagen-
fahrt führen ihre Teilnehmer durch das 
ganze Museumsdorf. 
Beim Museumserlebnis mit allen Sinnen 
darf Kulinarisches nicht fehlen. Es wer-
den frisch-duftende Backwaren aus dem 
Holzbackofen, Bauernhofeis und Crêpes 
angeboten. Ein sommerliches Picknick 
auf den Wiesen des Museumsgeländes 
ist genauso möglich wie der Besuch der 
Museumsgastronomie mit Gartenwirt-
schaft. 
Am Sonntag, dem 17. Juni, gibt es ei-
nen kostenlosen Ausweichparkplatz mit 
Buspendeldienst zum Freilichtmuseum. 
Der Ausweichparkplatz befindet sich im 
Tiefenbachtal (ehemaliges Bundeswehr-
depot) zwischen Nürtingen und Owen 
bzw. Beuren (K 1243). 

Veranstaltungsort 
Freilichtmuseum Beuren, Museum des 
Landkreises Esslingen für ländliche Kul-
tur, In den Herbstwiesen, 72660 Beuren, 
E-Mail: info@freilichtmuseum-beuren.
de, Infotelefon 07025 91190-90, 
Telefax 07025 91190-10, www.freilicht-
museum-beuren.de 
Das Freilichtmuseum des Landkreises 
Esslingen in Beuren ist in der Saison bis 
4. November dienstags bis sonntags von 
9 bis 18 Uhr geöffnet. 

 

Persönliche Beratung gibt’s 
jetzt auch digital   
Handwerkskammer Region Stuttgart 
bietet Videoberatungen an   
Beratung leicht gemacht – damit Un-
ternehmer künftig noch schneller alle 
Fragen rund um ihre Finanzierung be-
antwortet bekommen, bietet die Hand-
werkskammer Region Stuttgart ab sofort 
Videoberatungen an. Mit dem neuen Ser-
vice kommt die Handwerkskammer den 
sich wandelnden Kundenbedürfnissen 
entgegen. 
„Die Reaktionsgeschwindigkeit wird 
durch die Videoberatung erhöht, die 
Flexibilität nimmt zu. Unternehmer be-
kommen noch schneller Antworten auf 
Fragen“, fasst Stefan Maier, Teamleiter im 
Bereich Unternehmensservice der Hand-
werkskammer Region Stuttgart, die Vor-
teile zusammen. Unternehmen können 
das digitale Beratungsangebot im An-
schluss an die bewährten Finanzierungs-
sprechtage, die die Kammer gemeinsam 
mit der L-Bank und der Bürgschafts-
bank Baden-Württemberg anbietet, in 
Anspruch nehmen. Per Videokonferenz 
werden in der Handwerkskammer die 
Experten der Bürgschaftsbank und der 
L-Bank zugeschaltet. Fragen zur Exi-
stenzgründung, Selbstständigkeit und 
Unternehmensfinanzierung lassen sich 
so umgehend beantworten. 
Sie haben Interesse an einem Beratungs-
gespräch? Stefan Maier, Betriebswirt-
schaftlicher Berater, vereinbart mit Ihnen 
die nächsten Schritte. 
Kontakt: stefan.maier@hwk-stuttgart.de, 
Tel. 0711/1657-275. 
Weitere Informationen gibt es unterwww.
hwk-stuttgart.de/finanzierung. 

Auswege aus dem Sanie-
rungsstau bei Wohnungsei-
gentümergemeinschaften
Beratungen, bessere Förderdarlehen 
und Contracting sollen energetische 
Modernisierungen erleichtern Ener-
gieexperten bieten kostenfreie Bera-
tung.
Eigentümer von Wohngebäuden in 
Deutschland sanieren ihre Immobilien nur 
sehr zögerlich. Besonders auffallend sind 
Wohnungseigentümergemeinschaften. 
Sie erreichen nur 60 Prozent der durch-
schnittlichen Sanierungsrate. Die Gründe 
sind meist heterogene Interessen in den 
Mehr-Parteien-Gemeinschaften. Über 
zwei Drittel der Wohnungen sind daher 
unsaniert, so viel wie bei keiner anderen 
Eigentümergruppe. Dieser Sanierungs-
stau soll künftig besser aufgelöst werden 
durch gezielte Beratungen und attrak-
tive Finanzierungsangebote mit nied-
rigen Zinsen und hohen Tilgungsraten. 
Darauf weisen die Experten von Zukunft 
Altbau hin, dem vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderten Infor-

mationsprogramm. Energie-Contracting 
kann ebenfalls zu mehr Sanierungen 
führen: Wer die Dienstleistung in An-
spruch nimmt, muss weder Eigenmittel 
noch einen Kredit in Anspruch nehmen 
und braucht keine umfangreichen Fach-
kenntnisse, um eine zukunftsfähige en-
ergetische Modernisierung umzusetzen.
Neutrale Informationen gibt es auch ko-
stenfrei über das Beratungstelefon von 
Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 oder 
unter www.zukunftaltbau.de
Wohneigentum wird immer beliebter. Laut 
einer Prognose des Bundesinstitutes für 
Bau-, Stadt- und Raumforschung soll die 
Eigentümerquote bis 2030 von 45 auf 
rund 50 Prozent ansteigen. Damit wächst 
auch die Zahl von Wohnungseigentümer-
gemeinschaften (WEG). Bereits heute ist 
über ein Fünftel aller Wohnungen Teil ei-
ner Eigentümergemeinschaft. Damit bil-
den WEG nach Privatpersonen die zweit-
wichtigste Eigentümergruppe. Beim 
energetischen Zustand ihrer Immobilien 
sind sie jedoch das Schlusslicht.
Die Gründe für das zögerliche Vorgehen 
liegen vor allem in den unterschiedlichen 
Interessen und Finanzierungsmöglich-
keiten der Eigentümer. „Energetische 
Sanierungen betreffen oft das Gemein-
schaftseigentum, wie Fassaden, Dächer 
oder Heizungssysteme“, sagt Dr. Axel 
Nawrath, Vorsitzender des Vorstands 
der L-Bank. „In vielen Fällen haben die 
Eigentümer einer WEG dazu verschie-
dene Vorstellungen.“ Wer etwa eine Erd-
geschosswohnung besitzt, bevorzugt 
eher die Dämmung der Kellerdecke als 
des Daches, obwohl nach der Dachdäm-
mung alle Eigentümer zumindest anteilig 
bei der flächenbezogenen Umlegung der 
Heizkosten von sinkenden Energiekosten 
profitieren. Bei einer Vermietung kommt 
hinzu: Nur ein Teil der Sanierungskosten 
kann auf die Mieter umgelegt werden.
Deshalb scheuen viele Eigentümer vor 
Effizienzmaßnahmen zurück.
Kapitalanleger sind ebenfalls nicht die 
sanierungsfreudigsten Eigentümer: Sie 
wollen vorwiegend eine hohe Rendite zu 
geringen Kosten erzielen.
„Auch die heterogene Altersstruktur ist 
ein Grund für die niedrige Sanierungs-
rate. Denn Senioren bevorzugen meist 
kurzfristige wirtschaftliche Vorhaben, 
während Familien mit Kindern langfri-
stiger planen“, so Nawrath weiter.

Gesetz und Fördergelder sollen Sanie-
rungshemmnisse beseitigen 
Über alle Sanierungsmaßnahmen, die 
das Gemeinschaftseigentum betreffen, 
muss die WEG abstimmen. Lange Zeit 
galt hier das Einstimmigkeitsprinzip. 
Eine Reform des Wohnungseigentums-
gesetzes hat hier vor ein paar Jahren 
die Zustimmungsrate deutlich reduziert. 
So reichen bei einer modernisierenden 
Instandhaltungsmaßnahme im Fall einer 
Reparatur schon 50 Prozent der Mitei-
gentumsanteile aus. Bei einer bestands-
verbessernden Sanierung ohne Repara-
turanlass ist eine Mehrheit von 75 Prozent 
aller Stimmberechtigten notwendig, die 
über mehr als der Hälfte aller Miteigen-
tumsanteile verfügen müssen. Wird bei-
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spielsweise eine noch funktionsfähige 
aber alte Heizungsanlage durch eine effi-
zientere Anlage ersetzt, müssen drei Vier-
tel aller Eigentümer, die gleichzeitig mehr 
als die Hälfte aller Wohnungen besitzen, 
zustimmen. Seit der Gesetzesreform ist 
es somit einzelnen Eigentümern nicht 
mehr möglich, das Sanierungsvorhaben 
der gesamten WEG zu blockieren.
Die Entscheidung über eine energe-
tische Sanierung ist nicht zuletzt auch 
eine finanzielle Frage. Die Förderbank 
KfW stellt den Hauseigentümern hier-
für zinsgünstige Kredite zur Verfügung. 
Seit einigen Jahren bieten auch einige 
Förderbanken der einzelnen Bundeslän-
der Darlehen an. Vorreiter war hierbei 
die baden-württembergische L-Bank, 
die 2012 als erstes Landesförderinsti-
tut WEG-Finanzierungen eingeführt hat. 
Der große Vorteil: Nicht der einzelne 
Eigentümer muss einen Antrag stellen. 
Die Beantragung des Förderkredits er-
folgt nach Beschlussfassung durch die 
Eigentümergemeinschaft vielmehr durch 
die bevollmächtigte Hausverwaltung. Es 
ist also nur noch ein Kreditantrag für das 
gesamte Vorhaben notwendig.
Dabei liegt der effektive Jahreszins ei-
ner WEG-Finanzierung nach dem För-
derprogramm Wohnungsbau BW bei 0,0 
Prozent. Bei energetischen Sanierungen 
zum Effizienzhaus oder bei Vorliegen 
eines Sanierungsfahrplans gibt es zudem 
einen Tilgungszuschuss in Höhe von drei 
Prozent der zuwendungsfähigen Kosten. 
Zusätzlich gewährt die L-Bank je nach 
Umfang der energetischen Sanierungs-
vorhaben einen Tilgungszuschuss zwi-
schen 7,5 und 27,5 Prozent.
„Die Hürde für eine Sanierung bei Woh-
nungseigentümergemeinschaften ist in-
zwischen deutlich gesenkt worden“, sagt 
Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Hinzu 
kommen extrem günstige Finanzierungs-
bedingungen – in Baden-Württemberg 
etwa fallen für den Kredit keine Zinsen an, 
zudem wird ein Teil der Schuld erlassen.“
Auch WEG mit geringen finanziellen 
Spielräumen können übrigens energe-
tisch sanieren: Beim Energie-Contracting 
übernimmt ein Unternehmen sowohl Pla-
nung und Ausführung als auch die Finan-
zierung der Sanierung. Es trägt damit das 
verbundene Risiko. Die Entlohnung der 
Dienstleister erfolgt über mehrere Jahre 
durch die nachweislich erzielte Energie-
einsparung.
Energieberater helfen bei der Planung
Sollten sich die Eigentümer einer WEG 
trotz aller Hilfen nicht auf eine Sanierung 
einigen, helfen qualifizierte Gebäudeener-
gieberater. Sie können unterschiedliche 
Interessen in Einklang bringen und bei 
der Sanierungsentscheidung beratend 
zur Seite stehen. Die Fachleute analy-
sieren beispielsweise den energetischen 
Zustand der Immobilie und schlagen 
sinnvolle Maßnahmen sowie einen Sanie-
rungsfahrplan vor. Außerdem helfen sie 
bei einer möglichen Kreditaufnahme. Oft 
lassen sich durch Beratungsgespräche 
auch grundlegende Vorurteile gegenüber 
Sanierungen aus dem Weg räumen.
Eine Liste mit Energieberatern aus der 
Region finden Hauseigentümer hier: 

www.zukunftaltbau.de/im-eigenheim/
beratung.
Förderkredite der L-Bank für Wohnungs-
eigentümergemeinschaften: 
www.l-bank.de/weg
WEG-Leitfaden zur energetischen 
Sanierung
Zur Unterstützung für alle Wohnungsei-
gentümergemeinschaften, die sich mit 
energietechnischen Sanierungen be-
fassen, haben sieben Energieagenturen 
aus Baden-Württemberg einen Leitfaden 
erstellt. Auf rund 30 Seiten erhalten Haus-
verwalter, Beiräte und Wohnungseigen-
tümer wertvolle Tipps zu technischen 
Aspekten, zum Ablauf einer Sanierung, 
zu den rechtlichen Rahmenbedingungen 
und zur Finanzierung einer Sanierung.
Zum Leitfaden: 
www.weg-forum.net/weg-leitfaden

Aktionstag „Wiedereinsteigen 
– jetzt!“ am 3. Juli 
Orientieren – informieren – qualifizie-
ren 
Noch nie war die Zeit, um wieder in den 
Beruf einzusteigen oder sich beruflich 
neu zu orientieren, so günstig wie jetzt. 
Um Wiedereinsteigerinnen und Wieder-
einsteiger auf dem Weg in die Erwerbs-
tätigkeit oder bei der beruflichen Umo-
rientierung zu unterstützen und zu er-
mutigen, laden mehrere Veranstalter aus 
der Region gemeinsam zum Aktionstag 
„Wiedereinsteigen – jetzt“ ein. Ein um-
fangreiches Programm erwartet interes-
sierte Frauen und Männer am Dienstag, 
3. Juli zwischen 8:00 und 13:00 Uhr. Der 
Aktionstag findet bei der IHK Bezirks-
kammer Göppingen in der Jahnstraße 36 
in Göppingen statt. 
Das Programm am Aktionstag ist umfang-
reich und spannend: Es werden Vorträge 
„Auf Stärken setzen – der Erfolg begin-
nt im Kopf“, „Verdeckter Arbeitsmarkt“ 
und „Authentisches Profil mit Farbe und 
Stil“ angeboten. Außerdem berichten fa-
milienfreundliche Arbeitgeberinnen aus 
der betrieblichen Praxis. Erfolgreiche 
Rückkehrerinnen schildern, wie sie den 
Neubeginn geschafft haben. An einem 
„Marktplatz der Informationen“ kann man 
sich über Themen wie Stellensuche, Be-
werbung, Ausbildung und Weiterbildung 
informieren und beraten lassen. Insge-
samt beteiligen sich 22 Organisationen, 
Verbände, Beratungsstellen, Instituti-
onen und Betriebe aus der Region an der 
Veranstaltung. Besondere Angebote sind 
ein kostenloser Bewerbungsmappen-
Check, Weiterbildungsberatung, profes-
sionelle Bewerbungsfotos, Schminken 
durch eine Visagistin, Farb- und Stilbe-
ratung sowie Kinderbetreuung. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung bis spätestens 27. Juni 
ist allerdings erforderlich: Telefonisch un-
ter 07161 / 202-1007 oder per E-Mail 
kreisentwicklung@landkreis-goeppin-
gen.de. 

Dies sind die Veranstalter: 
Agentur für Arbeit Göppingen 
IHK Region Stuttgart, Bezirkskammer 
Göppingen 
Jobcenter Landkreis Göppingen 
BeFF – Kontaktstelle Frau und Beruf 
Stuttgart 
Landratsamt Göppingen 
Regionalbüro des Netzwerks für beruf-
liche Fortbildung / Esslingen / Göppingen 
Stadt Göppingen  

Leiter der Münchner Sicher-
heitskonferenz spricht am 14. 
Juni 2018 an der Hochschule 
für Wirtschaft und Umwelt 
(HfWU) in Nürtingen - 
NÜRTINGEN (hfwu). Die Gefahr von 
neuen Kriegen ist so groß wie seit Jahr-
zehnten nicht mehr, so die Einschät-
zung des Sicherheitsexperten Wolfgang 
Ischinger. Der Chef der renommierten 
Münchner Sicherheitskonferenz spricht 
14. Juni an der Hochschule für Wirtschaft 
und Umwelt (HfWU) in Nürtingen (Sigma-
ringer Straße 25, 17.30 Uhr). Der Titel sei-
nes Vortrags lautet „Aktuelle geo-strate-
gische Herausforderungen für Deutsch-
land und die EU“. Der Ex-Botschafter 
ist Senior Professor for Security Policy 
and Diplomatic Practice an der Hertie 
School of Governance in Berlin. Er berät 
daneben Regierungen, internationale 
Organisationen und Unternehmen bei 
politisch-strategischen Fragestellungen. 
Die HfWU organisiert die Veranstaltung 
im Rahmen des Studium generale zu-
sammen mit dem Rotary Club Nürtingen-
Kirchheim/Teck. Aus organisatorischen 
Gründen wird um eine Anmeldung on-
line (www.hfwu.de/studium-generale) 
oder über Facebook (www.facebook.de/
hfwu.de/events ) gebeten. 

HfWU-Standort Geislingen 
feiert Geburtstag 
- 30 Jahre Standort Geislingen (Steige) 
der Hochschule für Wirtschaft und Um-
welt (HfWU); Feier mit buntem Programm 
am Samstag, 16. Juni 2018 
NÜRTINGEN. (hfwu) Mit 45 Studierenden 
begann alles, heute sind es in Geislingen 
(Steige) weit über 2000. Der Startschuss 
für den weiteren Standort der Hochschu-
le für Wirtschaft und Umwelt (HfWU) fiel 
vor 30 Jahren. Die Hochschule lädt die 
Bürgerinnen und Bürger zum großen 
Geburtstagsfest ein mit vielseitigem Un-
terhaltungs-, Info- und Mitmach-Pro-
gramm am Samstag, 16. Juni. 
Das Geburtstagsfestprogramm in und 
um die Parkstraße 4 in Geislingen begin-
nt um 15 Uhr mit der Begrüßung durch 
HfWU-Rektor Prof. Dr. Andreas Frey 
und einem Sektempfang. Danach gibt 
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es ein Alumniprogramm, verschiedene 
Mitmach-Aktionen, darunter Hörsaal-
golf, die Studiengänge stellen sich vor 
und studentische Initiativen präsentieren 
sich an Essens- und Getränkeständen. 
Präsent sind zudem die Verfasste Studie-
rendenschaft und das Lernförderprojekt 
IBIS. Ab 17 Uhr startet eine Party rund 
um die Hochschule, ab 20 Uhr spielt eine 
Band auf und die Cocktailbar öffnet. Ab 
22 Uhr sorgt ein DJ für Partystimmung. 
Nach drei Jahrzehnten Hochschulge-
schichte, ist die HfWU heute aus Geis-
lingen nicht mehr wegzudenken. Aus 
den übersichtlichen Anfängen mit einem 
Studiengang Betriebswirtschaft, mit den 
Vertiefungsrichtungen Unternehmens-
führung, KfZ-Wirtschaft und Logistik, ist 
ein Hochschulstandort mit aktuell 16 Ba-
chelor- und 15 Masterstudiengängen ge-
worden. Dazu kommen neun Masterpro-
gramme und vier Bachelorprogramme 
mit einer Externenprüfung. 
Die damalige Fachhochschule Nürtingen 
betrat hochschulpolitisches Neuland mit 
Studienangeboten, die auch inhaltlich 
einzigartig waren. Das Überleben des 
Standorts war in den Anfangsjahren kei-
neswegs gesichert. Heute ist aus dem 
Versuchs- ein Erfolgsmodell geworden. 
Die Geislinger Absolventen sind am Ar-
beitsmarkt gefragt. 
2018 feiert nicht nur der Standort Drei-
ßigsten. Das 20-jährige Bestehen begeht 
der Studiengang Immobilienwirtschaft 
am Standort Geislingen, ebenfalls so 
lange gibt es die Studierendeninitiative 
des Studiengangs, Immopoint. Vor zehn 
Jahren wurde die Stiftung Freundeskreis 
Immobilienwirtschaft aus der Taufe ge-
hoben. Ebenfalls seit zehn Jahren gibt es 
die Studiengänge Unternehmensführung 
sowie Gesundheits- und Tourismusma-
nagement. 

Unternehmenskultur als 
Erfolgsfaktor 
- Automobilsommer Geislingen, Hoch-
schule für Wirtschaft und Umwelt 
(HfWU), Vortrag Porsche am 11. Juni 
in Geislingen (Steige)  - 

Geislingen. (hfwu) Die Veranstaltungsrei-
he „Automobilsommer Geislingen“ ist mit 
einem Vortrag der Porsche-Personalent-
wicklungschefin Elke Lücke zum Thema 
Unternehmenskultur als Erfolgsfaktor 
gestartet. Zu der Veranstaltung an der 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
(HfWU) in Geislingen kamen fast 200 In-
teressierte. 
Als potenzielle spätere Arbeitgeber und 
Anbieter von Praktikumsplätzen spielen 
die Automobilhersteller der Region eine 
wichtige Rolle für Studierende HfWU. 
Der Studiengang Automobilwirtschaft 
pflegt deshalb unter anderem eine in-
tensive Zusammenarbeit mit Porsche. In 
diesem Zusammenhang kam Elke Lücke, 
Leiterin Personalentwicklung und Talent 
Strategie des Zuffenhausener Sportwa-
genherstellers zu einem Vortrag an die 
Hochschule. Vor allem aber nicht nur 
vor Studierenden referierte sie über die 
Marke Porsche und die neu formulierte 
Unternehmenskultur. Der Vortrag fand 
zum Auftakt des Geislinger Automobil-
sommers statt, der jährlich von den au-
tomobilwirtschaftlichen Studiengängen 
der HfWU organisiert wird. 
„Die Veranstaltung hat meine Erwar-
tungen voll erfüllt“, sagt Elena Ryadkova. 
Die 21-Jährige studiert im zweiten Seme-
ster Automobilwirtschaft an der HfWU 
und war vor allem an der Frage interes-
siert, ob Arbeitgeber Wert auf den Master 
legen, oder ob der Bachelor-Abschluss 
auch für eine gute Anstellung ausreicht. 
Lücke hatte sich in der Fragerunde im 
Anschluss an ihren Vortrag für den Ma-
ster ausgesprochen. „Eventuell lohnt es 
sich aber, zwischen Bachelor und Master 
zwei oder drei Jahre zu arbeiten“, so das 
Porsche-Vorstandsmitglied. 
Ryadkovas Kommilitone Sebastian 
Winkler hat es gefallen, dass Lücke auf 
die Unternehmenskultur eingegangen 
ist. „Das ist ein wichtiges Thema“, findet 
der Student im ersten Semester Automo-
bilwirtschaft. „Je besser ein Unterneh-
men da aufgestellt ist, desto besser läuft 
es auch.“ Lücke hatte in ihrem Vortrag 
speziell auf die Bedeutung der neu aus-

gearbeiteten Leitideen im Unternehmen 
hingewiesen. Dort stehe der Mensch im 
Mittelpunkt, eingerahmt durch Pionier-
geist und Sportlichkeit als Markenzei-
chen. Das neue Leitbild spielt laut Lücke 
besonders in Zeiten von Digitalisierung 
eine Rolle. „Wir müssen alle Mitarbei-
ter bei diesen Umstellungen mitnehmen. 
Nicht nur die jungen, die mit der entspre-
chenden Technik aufgewachsen sind.“ 
Deshalb seien die neuen Ideen von un-
ten herauf durch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter entwickelt worden. 
In der Diskussion interessierte die Studie-
renden auch, wie sich die Digitalisierung 
auf den Handel auswirken wird. Nach 
Angaben der Porsche-Frau kann die 
Marke nicht komplett auf Verkauf über 
das Internet setzen. „Es gibt viele Kanä-
le. Aber eine Premiummarke wie unsere 
muss auch auf sehr guten Service set-
zen. Und das kann ein Computer nicht 
alleine. Hier müssen immer Menschen 
mit dabei sein.“ Bei Job-Anwärterinnen 
und Anwärtern schätze sie dennoch die 
Chancen besonders hoch ein für jene Ab-
solventinnen und Absolventen, die sich 
auf Digitalisierung spezialisiert haben. 
Im Laufe der kommenden Tage wird 
das Programm des „Geislinger Automo-
bilsommers“ fortgesetzt. Neben einem 
Do-it-Yourself-Automechaniker-Kurs am 
Dienstag stehen vor allem am Wochen-
ende im Rahmen der „Autoshow“ auf 
dem WMF-Parkplatz in Geislingen viele 
Programmpunkte für Autointeressierte, 
Fachleute und die ganze Familie auf dem 
Plan. Eine Autopräsentation mit über 300 
Neuwagen aller Klassen am Samstag und 
Sonntag, sowie ein Oldtimertreffen am 
Samstag gehören traditionell zu den Pu-
blikumsmagneten. Die Kinderhochschu-
le am Sonntag dreht sich ebenfalls um 
das Thema Auto. Prof. Dr. Stefan Reindl, 
Direktor des Instituts für Automobilwirt-
schaft (IFA) an der HfWU, hält um 14 Uhr 
eine Vorlesung speziell für Kinder.
Das komplette Programm des Wochen-
endes und bis dahin ist im Internet zu 
finden: https://www.automobilsommer-
geislingen.de 
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